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Als Vorwort der am 5. Septbr. 1854 in der General- 
Versammlung des norddeutschen Apotheker-Vereins zu 
Lübeck gehaltene Vortrag über 

Yeterinair-Pharmakopöe und Taxe 
von Dr. Geffcken. 

Indem ich Ihnen den Entwurf zu einer allgemeinen Veterinair- 
Pharmakopöe und Taxe überreiche, so hoffe ich dadurch einem von 
vielen meiner Collegen gefühlten Bedürfnisse abzuhelfen, und der 
Pharmacie eine ihr gebührende Geschäftsbranche in voller Ausdeh- 
nung zuzusichern. 

Bei genauer Berücksichtigung der Verhältnisse stellt es sich so 
recht deutlich heraus, dass es im Interesse aller dabei Betheiligten 
liegt, sowohl des Publicums, des Thierarztes, Apothekers und des 
Staates in mediciualpolizeilicher Hinsicht, dass das Dispensiren der 
Thierarzneien dahin verwiesen würde, wohin es der logischen Folge 
nach in einem wohlgeordneten Staate gehört. 

Sobald das Publicum es sich nur klar vor Augen stellt, dass 
die Apotheker-Privilegien nicht der Apotheker wegen, sondern ge- 
rade in seinem eigenen Interesse errichtet, und dieselben auch da, 
wo die grösste Gewerbefreiheit existirt, erhalten worden sind. Hätte 
es sich bei den Apothekern nur darum gehandelt, durch die Erhal- 
tung der Privilegien ihnen eine gemüthliehere Existenz zu sichern, 
so wären die Apotheken der Concurrenz der Gewerbefreiheit nicht 
entgangen. 

Also existiren die privilegirten Apotheken nur zum Nutzen und 
Frommen der Staatsbürger, deshalb müssen sie auch von diesen da 
benutzt werden, wo ihnen der controlirte geregelte Betrieb die 
grösste Garantie dafür giebt, das möglicher Weise zu erreichen, 
was zu erlangen ist. Dies bezieht sich nicht allein auf Uebertra- 
gung der Anfertigung von Arzneien zum Gebrauch für Menschen, 
sondern es verlangt die Nationalökonomie und das Interesse der 
Eigenthümer, dass die Bereitung der Thierarzneien dahin verwie- 
sen werde, wo die grösste Garantie der Erfüllung des Zweckes liegt. 
Die staatlichen Einrichtungen machen wohl eine Ueberwachung der 
Apotheken möglich, aber die Controlirung der vielen Hand-Apo- 
theken der Thierärzte ist eben so wenig ausführbar, als aus diesem 
Grunde in jedem wohlorganisirten Staate die Hand-Apotheken der 
Aerzte untersagt sind. 

Unter dem Worte ,Hand-Apotheke" verstehe ich hier natür- 
licher Weise nicht die ö bis 12 Tiieile, die mancher Arzt sich auf 
der Apotheke anfertigen lässt, um sie auf seine Landpraxis mitzu- 
nehmen und im Nothfalle zuerst anzuwenden.    Gegen eine gleiche 
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Vorsicht der Thierärzte   wird  Niemand   etwas   einwenden  können 
und wollen. 

Abgesehen davon, dass durchweg nicht anzunehmen ist, dass 
in den Laboratorien und Dispensir-Anstalten der Thierärzte die 
Bereitung und Verabreichung der Arzneien lege ariis vorgenommen 
wird, als es nun einmal das geregelte Apothekergeschaft mit sich 
bringt, so möchte ich fragen: wie wird von den Behörden die Con- 
trole in Betreff der Verabreichung der Gifte bei den Thierärzten 
geübt? In dieser Beziehung ist bekanntlich der Apotheker einer 
strengen Controle unterworfen, und darf ja von Gift Nichts ohne 
besonderen Schein oder Recepte abgeben. Während der Apotheker 
au einigen Orten, z. B. in Holstein, im Handverkauf nur 1 Drachme 
Ungt. hydrarg. verabfolgen lassen darf, kann der Thierarzt diese 
Salbe ohne jede Controle nicht einmal die eines Recepts, pfunde- 
weise, selbst .4j\se»i!e«?;)-Auflösungen etc., dem Landmann zum belie- 
bigen Gebrauch ohne Schein und Schwierigkeit einhändigen; heisst 
dieses nicht die Leute von den Apotheken ab und den Thierärzten 
zuwenden ? 

Woher ist es denn überall möglich geworden, dass die regel- 
rechte Bereitung der Thierarzneien bis jetzt in ihrer ganzen Aus- 
dehnung noch nicht den Apotheken überwiesen ist? 

Die Wissenschaft der Thierarznei ist wohl nicht in der Ent- 
wickelung so gleichmässig der allgemeinen Mediein gefolgt, weil es 
ihr schwerer ward, bei den damals fast durchgängig sehr wenig 
gebildeten Thierärzten, welche moistentheils nur zu den Quacksal- 
bern zu zählen waren, sich Eingang zu verschaffen; aber seitdem 
in diesem Jahrhundert aus gut organisirten Veterinair-Sehulen tüchtig 
theoretisch und praktisch gebildete Männer hervorgegangen sind, stellt 
sich das Ganze schon anders, und ist diesen Männern gegenüber es 
besonders auch zu wünschen, dass ihnen die ihrer speciellen Wissen- 
schaft fremd stehende Selbstbereitung der Arzneien gesetzlich ab- 
genommen werde, damit sie dadurch gänzlich aus den Reihen der 
Charlatane und Quacksalber treten (wohin nun einmal die Leute, 
welche das Verordnen und das Dispensiren der Arzneien in einer 
Person übernehmen, gerechnet werden), ihnen der gebührende Platz 
angewiesen und es ihnen möglich gemacht wird, die freie ^eit der 
Wissenschaft zuwenden zu können, und nicht der Bereitung und 
Ueberwaclmng der Arzneien zu opfern, wenn nicht etwa schon der 
beschäftigte Thierarzt dies seinem Famulus überlassen muss. 

Einen Hauptgrund, welchen die Vcrtheidiger des Selbstdispen- 
sirens der Thierärzte im Gegensatze zu den Aerzten angeben, dass 
Erstere es mit nur vornunftlosen Wesen, welche käuflieh sind, zu 
thun hätten, wobei also nur ein Geldobject in Frage stehe, halte 
ich für jede Wissenschaft, auf die es möglicher Weise angewandt 
wenden kann, so entwürdigend als nur möglich. Diese Leute be- 
denken nicht, welchen wichtigen Einfluss die Thierarznei-Wissen- 
schaft auf die Nationalökonomie ausübt, und welche nachtheilige 
Folgen eine im Keime nicht erstickte Tliierepidemie nicht allein 
auf den Geldbeutel, indem oft die Untergrabung des Wohlstandes 
einer Familie aus der schlechten Behandlung ihrer Hausthiere her- 
vorgeht, sondern indem auch die nicht erkannte Viehseuche dem 
Gesundheitszustande der Menschen Gefahr bringt. 

Es wird gewiss Keiner bestreiten wollen, dass die Landwirfh- 
schaft nicht in den letzten 50 Jahren, besonders seit 1830, in ihrer 
Ausbildung und Handhabung eine ganz andere geworden, uud dass 
man dem Viehstande mehr  noch als früher seine Aufmerksamkeit 

. 
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zugewendet, und ist die Fütterung und Haltung desselben theil- 
weise ein ganz anderer geworden; man vergleiche im Allgemeinen 
nur die Stalle, besonders die Ställe der Schweine, von 1800 und 
1854, so wird man einen grossen Unterschied finden, und manche 
Wohnungen der Thiere sind ansehnlicher und reinlicher, als die 
der geringsten Tagelöhner. Da, wo der Landmann so viel für sei- 
nen Vichstand thut, muss ihm besonders bei der mehr künstlichen 
und nicht reinen Weidefütterung daran Hegen, dass wenn er Arz- 
nei für sein Vieh gebraucht, sie nicht allein von einem tüchtigen, 
examinirten Thierarzte verordnen, sondern dieselbe auch da berei- 
ten lassen zu können, wo ihm die möglichste Garantie für die Güte 
derselben gegeben ist, und die kann nur in dem controlirten, gere- 
gelten Betrieb der Apotheke sein. Was hält ihn aber dem unge- 
achtet doch ab, dies zu thun? Die Meinung ist es, er müsse diese 
Arznei, welche in grossen Gaben gereicht wird, eben so theuer 
bezahlen, als die kleinen Dosen, die der Mensch bedarf. 

Hieraus geht hervor, dass wir Apotheker es dem allgemeinen 
Interesse und uns selbst schuldig sind, für die Folge den Beweis 
zu führen, dass wir der Veterinair-Arznei in jeder Beziehung die- 
selbe Bücksicht widmen, wie das bei jeglicher Eeeeptur geschieht. 

Wollen wir Apotheker das Recht der Bereitung der Thierarz- 
neien für uns in Anspruch nehmen, so liegt uns aber auch die 
Pflicht ob — denn Hecht und Pflicht gehen immer Hand in Hand 
— dafür zu sorgen, dass wir den Anforderungen der Jetztzeit ge- 
nügen, und diese verlangt eine eigene Veterinair-Pharmakopöe und 
Taxe, indem in den gesetzlich eingeführten Landes-Pharmakopöen 
und Taxen auf die Areterinairpraxis eigentlien keine Rücksicht ge- 
nommen, denn in ersterer fehlt nicht allein manches in der Thier- 
arznei höchst nothwendige rohe Arzneimittel, sondern bei den zu- 
sammengesetzten Mitteln findet man keine Vorschriften für Thier- 
arzneien, nicht einmal das Pulv. equot-nm, so wie letztere keine 
Tax-Ansätze für solche Quantitäten hat, als sie in der Veterinair- 
praxis verordnet werden. 

Eine zvveckmässige Veterinair-Pharmakopöe nebst Taxe, die erst 
als Entwurf im Archiv der Pharmacie, sich einen Eingang wo mög- 
lieb in allen Staaten Deutschlands verschafft, wird das geeigneteste 
Mittel sein, das Dispensiren der Thierarzneien den Apothekern 
allein zuzuwenden, indem nun der Thierarzt und die Sanitäts- 
Behörden wissen, dass die Bereitung nicht mehr nach verschiedenen 
Manualen geschieht, sondern für die Thierarzneipraxis auf allen 
Apotheken sich gleich bleibende Mittel erhalten werden können, 
welche zu einem gleichen, mögliehst billigen Preise gegeben wer- 
den. Die Staatsbehörden werden ganz gewiss bald die Ueberzeu- 
gung gewinnen, dass so mancher Apotheke der zu wünschende ver- 
mehrte Umsatz von einigen Hundert Thalern zugeführt und dem 
Apotheker Gelegenheit gegeben wird, seine Waaren, namentlich die 
Vegctabilien, leichter zu erneuern, ohne sie wegzuwerfen, indem 
dadurch die eine Apotheke aus ihrem Vorrath allein dasjenige lei- 
stet, was sonst der Arzneivorrath von vielleicht vier Thierärzten 
gegeben hat, wodurch, wenn das Dispensiren regelrecht getrieben 
wird, ein vierfacher Verlust an unbrauchbarer Waare entstehen 
muss. Nicht einmal gerechnet, dass jetzt oft in den kleineren Apo- 
theken die Leute kaum die Zeit durch Arbeiten für das Geschäft 
auszufüllen wissen, weil der Knecht des Thierarztes damit beschäf- 
tigt ist, Arzneien zu machen. 
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Die Behörden werden mancher Gegend oder einem Orte das 
nützliche Institut einer Apotheke zuführen können, wenn derselben 
durch Mitüberweisung der alleinigen Bereitung von Thierarzneien 
ihr Bestehen mehr gesichert ist. 

Schliesslich noch einige Worte über eine besondere Veteri- 
nair-Taxe. 

Da in den meisten Arzneitaxen die Mühewaltung oder Arbeit 
mit in dem Preise der Waare bezahlt wird, so muss dieser Preis 
im Verhältniss des Einkaufs im Grossen sehr hoch ausfallen. Es 
wird aber kein Mensch etwas darin sehen, wenn der Kaufmann, 
der, wenn er 100 Pfund bei einzelnen Pfunden abwiegt, nach Ver- 
hältniss der Waare sich für die Arbeit einen halben oder ganzen 
Schilling pr. Pfund mehr zahlen lässt, als sich aus dem 100 Pfund- 
Preis berechnet. Wenn nun der Apotheker für ein kleines Quan- 
tum Waare, z. B. 'Aj Gran Brechweinstein, l/j Sgr. erhält, so ist die 
Mühewaltung mit der Waare gewiss nicht zu theuer bezahlt, da 
derselbe Gran schwerer genau abzuwiegen ist, als 1 Pfund Kaffee, 
sobald man nun aber sagt, das Quentchen enthält 120 halbe Gran, 
also macht der Apotheker daraus l'/a Thlr., wenn er es halb-gran- 
weise auswiegt; was ist dies für ein enormer Gewinn. Die Leute, 
die so roden, bedenken nicht, dass die 120 halben Grane nicht in 
1 Tage, 1 Woche, ja vielleicht erst in Monaten einzeln verabfolgt 
werden, und deshalb 120 Mal das Gefäss, Löffel, Waage und Gewicht 
zur Hand genommen und wieder weggelegt, ja theilweise noch ge- 
reinigt werden müssen, also viel Zeit erfordert, und die Zeit ist 
wie bekannt Geldes werth. Um dies nun auf die Veterinair-Taxe 
anzuwenden, wird vielleicht da, wo l/j Gran Brechweinstein in der 
gewöhnlichen Eeccptur erfordert, bei der Thierarznei ^2 Drachme 
genommen, was nicht mehr Zeit in Anspruch nimmt als der halbe 
Gran, mithin ist der Preis hier nur 1 Sgr., und dasselbe Quentchen, 
was durch die 120 halben Grane II/2 Thlr. Pr. Cour, einbrachte, 
giebt hier nur 2 Sgr. 

Hieraus geht deutlich hervor, wie unsinnig es ist, die Apothe- 
ker-Taxe rein kaufmännisch zu berechnen, dies wird selbst be;; einer 
Veterinair-Taxe gleichfalls nicht möglich sein; denn wird man 
durchweg den Avance auch nur auf 25 — 30 Proc. berechnen, so 
wird dieser sich doch nicht bei jedem einzelnen Medicament be- 
simmt festsetzen lassen, besonders da das Steigen und Fallen der 
Waaren sich nicht gleich auf die \retcrinair-Taxe anwenden lassen 
wird, weil dies sonst ein ewiges Sehwanken hervorrufen würde. 

Da es mir aller angewandten Mühe ungeachtet nicht möglich 
gewesen ist, eine Veterinair-Pharmakopöc, die ich bei meiner Arbeit 
hätte zum Grunde legen können, zu erhalten, indem ich mich ver- 
gebens nach Kopenhagen gewandt habe, wo eine alte in einzelnen 
Exemplaren, aber nicht im Buchhandel vorhanden ist — ? 

Eben so wenig habe ich im Buchhandel die Veterinair-Phar- 
makopöe, wonach die Thierarzneischule in Hannover arbeitet, erhal- 
ten, so erlaube ich mir die Bitte, dass zwei oder drei meiner Her- 
ren Collegen meine Arbeit mit mir durchsehen und dieselbe erst 
alsdann die Aufnahme in das Archiv der Pharmacie finde. 
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V e r s it eh 
einer 

Pharmacoptea veterinaria germanica. 

Pondera et Mensurae. 

Libra      eoutiuet   Uncias duodecim 
Uncia „ Drachmas octo 
Drachma       „ Scrupulos tres 
Scrupulus      „ Grana vigiuti 

Mensura medicinalis aequat   Libras duas. 

Pondera  specifica  fluidorum  calorc graduum quatuor- 
decim thcrniometri Reaumureaui exploranda sunt. 

Si pulvis a medicis veterinariis praescriptum est, sem- 
per pulvis grossus detur, nisi expressis verbis pulvis subti- 
lissimus postulatur. 

a. equi, boves, 
b. porci, capi'ae et oves, 
c. canes, feles. 

Acetonum. 
Liquor pyro-aceticus.    Praeparatum officinarum chemicarum. 

Acetum.   (Essig.) 
Sit tanfac aciditatis,  ut unciae duae suffieiant  ad Kali carbo- 

nici puri drachmam perfecte saturandam. 
Dosis und Form: 

a. 4 — 8 Unzen 
b. 1-3      „ 
c. 2 — 3 Drachmen 

Aeusserlich zu Umschlägen. 

Acetum camphoratum. 
B.    Camphorae tritae drachmam dimidiam, 

Gummi inimosae drachmam. 
Misce in mortario lapidco seusim addendo 

Aceti Uncias quinque. 
Acetum concetitratnm. 

Praeparatum officinarum chemicarum. 
Sit ponderis specifici 1,04. 

Acetum purum dilutum. 
R.    Aceti concentrati partem unam, 

Aquae destillatae partes quinque. 
M. 

Acetnm plumbicum. 
Acetum satnrninum. 

B.    Plumbi acetici uncias sex, 
misce cum 

Lythargyri laevigati unciis tribus. 
Immitte in lagcnam vitream, addendo 
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Aquae destillatae uncias viginti et unara et repone, vas subinde 
agitando, donee sedimentura insolubile colorem album assum- 
serit.     Liquor  forsan   paulisper   cupro  inquinatus   segmento 
plumbi metallici immerse maceraudo depuretur. 
Turn filtra et solliciter serva 
Sit ponderis specifici 1,22. 

Acidum aceticum. 
Sit ponderis specifici 1,068. 

Acidum chloronitricum. 
Aqua regis. 

R.    Acidi hydrochlorici partcs duas, 
„      nitrici partem unam. 

M. 
Acidum hydrochloricmn crudum. 

Sit ponderis specifici 1,18 — 1,19. 
Acidum hydrochloricum purum. 

Praeparatum officinarum chemicarum. 
Sit ponderis specifici 1,120. 

Dosis und Form: 
a.    2 — 4 Drachmen 
6.   1-2 
c. 10-20 Gran 

verdünnt mit 16—20 Theilen Wasser. 
Acidum nitricum crudum. 

Sit ponderis specifici 1,25 — 1,26. 
Dosis und Form: 

Aeusserlich bei Hautkrankheiten mit 4—6 Theilen Wasser 
vcrdüimt. 

Acidum nitricum purum. 
Praeparatum officinarum chemicarum. Pondus specificum sit 1,20. 

Dosis und Form: 
a.   2 — 4 Drachmen 
h. J/o — 1 Drachme 
c.   5 — 12 Gran 

mit 96 Theilen Wasser verdünnt. 
Acidum nitricum dilutum. 

R.    Acidi nitrici puri. 
Aquae destillatae partes aequales 

M. 
Acidum nitricum. fumans, 
A cidum nitroso-nitricum. 

Praeparatum officinarum chemicarum. 
Sit ponderis specifici 1,45 —1,50. 

Acidum pyroUgnosum crudum. 
Liquor acidus fuscescens, odore empyreumatico. 

Acidum pyroUgnosum rectificatum. 
Sit coloris expers sen pallide flavum 
Solutio diluta liquore argenti nitrici et barytae nitricae ae 

turbetur. 
Acidum phosphoricum crudum. 

In officinis chomicis ex ossibus paratum 
Sit ponderis specifici 1,125—1,130. 
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Acidum phosphoricum purum siccum. 
Praeparatum offieinarum chemicarum. 
Aere facile humcscit. 

Acidum sidphuricum AnyHcum et Nordhusiense. 
Praeparatur in officinis propriis. 

Acidum suJphuricmn rcctißcaium, 
Praeparatum offieinarum chemicarum. 
Sit ponderis specifici 1,847. 

Dosis und Form :    wie Salpetersäure. 

Acidum sulplmricum dilutum. 
Spi7'itus Vitrioli. 

E.    Acidi sulphurici concentrati partem unarn, 
Aquae destillatae partes quinque. 

Instillando misceantur. 
Acidum tannicum, 

Acidum scytodepsicum. 
Praeparatum offieinarum chemicarum. 

Acidum tartaricum. 
Sal essentielle Tartari. 

Praeparatum offieinarum chemicarum. 
Adeps suillus, 

Sus scrophn.   Cl. Mammaliutn. — Ord. et Fam. Multungularium. 
Nonnisi reeens bene elotus. 

Aerugo sen  Viride acris. 
Cuprum suhaceticiim. 

Praeparatum officiuarum chemicarum. 
Aether. 

Praeparatum offieinarum chemicarum. 
Pondus specificum sit 0,730—7 0,740. 

Dosis und Form: 
a.   2 Drachmen — 1 Unze 
h.    '^Drachme — 2 Drachmen 
c.    20 — 30 Tropfen. 

Zum Einathmen. 
Aether aceticus. 

Praeparatum offieinarum chemicarum. 
Pondus specificum sit 0,888—0,890. 

Aether opiatus cum camphora. 
R.    Aetheris 

Tinet. opii simplicis, ana drachmas duas. 
Camphorae drachmam unam. 

M. 
Aether phosphoratus. 

R.   Phosphori in spiritu vini rectificatissimo liquati et conquas- 
sando granulati grana octo, 

Aetheris rectificati uneiam. 
Saepius agitando seponantur per quatuor dies in vase 
clauso: liquor limpidus a phosphoro haud soluto defun- 
datur et in vitris minoribus bene clausis loco umbroso 
solliciter servetur. 

Sit limpidus, phosphorum redolens. 
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Agaricus alhus. 
Polyporus officinalis.    Cl. XXIV.    Fungus Europae australis. 
Decorticatus adhibendum est. 

Alo'e lucida. 
Aloes variac species.    Cl. VI. Ord. 1.   Pam. Liliaceae.   Frutices 

Af'ricae australis. 
Dosis und Form :    als Tonicum : 

a.    V2 — IV2 Drachmen 
6.     1 — 2 Scrupel 
c.     1 — 5 Gran 

als Purgans: 
a. 6 Drachmen — ll/j Unze 
b. 1/2 — 1 Unze 
c. 1 — 2 Drachmen. 

Gegen Hornhautflecke. 
Alumen crudum. 

Sal duplex ex alumina, Kali, aqua et acido sulphurico constans 
Paratur ex mineris aluminis in officinis propriis. 

Dosis und Form: 
a. 2 — 4 Drachmen 
b. '^—1 Drachme 
c. 5 — 30 Gran 

Als Streupulver und Augenwasser. 

Alitmen draconisalum. 
E.    Aluminis crudi pulverati partes duas, 

In cochleari ferreo igne liquefactis 
adde 

Sanguinis draconis pulverati partem unam. 
M. 

Eodem modo paretur 
Alumen kinosatum. 

Alwinen ustum. 
Alumen crudum uratur in crueibulo amplo aut in olla fictile non 

vitreata satis capaci ut ad tertiam modo partern repleatur et continue 
ope spatula porcellanea agitando calcinetur, donec vapores humidos 
non amplius emittat et in massam levem spongiosamque abierit. 

Dosis und Form:    Kur äusserlich 1/2 Unze. 
Ämmoniaeum. 

Dorema Armeniacum   Cl. V.  Ord. 2.    Planta Persiae e familia 
Urabelliferarum. 

Dosis und Form: 
a. 2 — 4 Drachmen 
b. 1 Scrupel — 2 Drachmen 
c. 2—10 Gran. 

Ammonium Injdrochloricimi crudum. 
Paratur in officinis propriis. 

Dosis und Form: 
a. 2 — 4 Drachmen 
b. '/ä— J Drachme 
c. 1(5—20 Gran. 

In verschiedener Form. 
Ammonium carbonicum. pyrooleosum. 

Praeparatum officinarum chemicarum. 
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Dosis und Form: 
a.   2 — 4 Drachmen 
6.    1-2 Scrupel 
c.   5—20 Gran 

Als Flüssigkeit. 

Aqua Amygdalarum amararum concentrata. 
Destillatione ex amygdalis amaris cum aqua paratur. 
Unciae duae continent circiter acidi hydrocyanici anhydri gra- 

num dimidium. 
Aqua Calcariae ustae. 

Aqua Calcis. 
E.    Calcariae purae recenter ustae librarn dimidiam. 

Adspergatur in vase fictile aquae circiter libra dimidia et 
post plenariam extinctionem admisce interea agitando 

Aquae   communis  libras  duodecim,   tune in  lagena vitrea 
bene clausa seponatur.   Cum in usum vocatur, aqua cal- 
cariae limpida defusa in vitro clauso servetur. 

Sit limpida, saporis  et alcalini siccantis,  et chartain explo- 
ratoriam luteam colore e rubro fuscente tingat. 

Dosis und Form: 
a. 2-9 Pfund 
b. V'i-Vh    » 
c. 1/2—3 Unzen 

Beim Aufblähen öfter zu wiederholen. 

Aqua Chlort. 
Aqua oxymuriatica. 

Sit limpida, subflavescens, odoris suffocantis et saporis acris 
subausteri minimi; acidi et volumine aequali chlori praedita quod 
chlorometri ope eo modo exploretur ut ejus volumina 100, liquoris 
chlorometrici 100 volumina pcrfecte decolorant. Hydrargyro metallico 
conquassata ita ut chlorum perfecte absorbetur liquidum restans colo- 
rem chartae exploratoriae coeruleae colore rubro ne tingat. 

Aqua destillata. 
R.   Aquae communis partes tres, 

Destillent partes duae rejecta portiuncula primum prodeunte. 
Sit limpida,   nee liquore   argenti  nitrici   nee   barytae   nitricae, 

plumbi acetici,  ammonii oxalici,  et ammonii hydrosulphurati mute- 
tur.    Cum aceto plumbico mixta solumraodo leviter opalescat eva- 
porata, ne vestigia quidem salina aut terrea relinquat. 

Aqua hydroeyanica. 
R.   Kali zootici unciam dimidiam, 

Aquae destillatae uncias duas, 
Acidi sulphui-ici anglici drachmas tres cum dimidia, 

diluetur cum 
Aquae destillatae uneiis octo. 

Misce.    Paretur ex tempere. 

Aqua hydrojodica. 
R.    Jodii grana octo, 

Kalii jodati grana sedeeim, 
solve in 

Aquae destillatae libris duabus. 
M.   Paretur ex tempore. 
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Aqua Kreosoti. 
R.    Kreosoti drachmas tres, 

Aquae destillatae uncias sedeeim. 
M.   Paretur ex tempore. 

Aqua nigra. 
K.   Herbae Majoranae, 

Abrotani, _ _ 
Bad. Consolidae majoris, ana uncias duas, 

coque cum 
Aquae fontanae libris duabus 

ad colaturae libram unam. 
Adde 

R.    Hydrargyri depurati unciam dimidiam 
in 

Acidi nitrici uncia 
solutam. 

Misceantur. 
Aqua picea. 

R.    Picis liquidae uncias tres, 
Aquae communis libras tres. 

Misce et scpone saepe agitando  per biduum.   Postquam 
subsederit liquorem liquidum decantha et in lagenis bene 
obturatis. 

Serva. 
Aqim plumbica.   Aqua suturnina. 

R.    Aceti plumbici unciam dimidiam, 
Aquae destillatae libras duas. 

Misce. 
Potius subopalescat quam lactescat et solummodo pauxillum 
pulveris albi deponat. 

Aqtia stibiata. 
R.    Tartari stibiati grana quatuor, 

Aquae destillatae unciam. 
Solve ex tempore. 

N.    Ob facillimam decompositionem nc in promtu habeas. 
Aqua vegeto-mineralis Goulardi. 

R.    Accti plumbici unciam dimidiam, 
Aquae communis libras duas, 
Spiritus Vini rectiiicati uncias duas. 

M.    Sit turbida, alba. 
Aqua vulneraria acida. 

R.    Aceti crudi libras tres, 
Spiritus Vini rectificati libram unam cum dimidia, 
Acidi sulphurici diluti uncias sex, 
Mellis despumati libram. 

Misce, filtra et serva. 
Aqua vulneraria vinosa. 

R.    Herbae Salviae 
„       Absinthii 
„      Mcuthae piperitae 
„      Rutac 
„       Rorismarini 

Florum Lavendulao singulorum unciam, 
Spiritus Vini rectificati libras sex, 
Aquae communis libras viginti quatuor. 

Macerentur per viginti quatuor boras. 
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et destillent 
Libras octodecim 

Sit aliquantum turbida, odoris fortis aromatici. 
Aqua vdneraria vinosa composita. 

R.   Aquae vulnerariae vinosae uncias decem, 
Aceti plumbici, 
Liquoris Ammouii canstici ana unciam. 

M. 
Aqua vulneraria composita opiata. 

R.   Aquae vulnerariae compositae uncias tres et drachmas sex, 
Tincturae opii croeatae drachmas duas. 

M. 
Amyhtm. 

Sit pulvis albissimus 
In radicibus, seminibus multaruiri plantarum. 

Argentum nitricum fusum et crystallisatum. 
Praeparata officinarum chemicarum. 

Form und Dosis:    Innerlich J/4 Gran in 24 Theilen 
Wasser aufgelöst. 

n Arsenicum album. 
'' Acidum  arsenicosum. 

In officinis metallariis tostione minerum arsenicalium sublimatum. 
Dosis und Form: 

a. 8 — 15 Gran 
h. Ve-Vs     n 
C-   ll20 — \ll2   v 

In Lösung. 
Asa foetida. 

Ferula Asa foetida.    Cl. V.  Ord. 2.    Planta Persiae  fatn. Um- 
belliferae. 

Dosis und Form: 
a.   2 — 4 Drachmen 
&•    V2-2        „ 
c.    2 — 10 Gran. 

Als Pillen, Latwerge und Pulver. 
Daccae Juniperi. 

Juniperus communis.    Cl. XXII.   Ord. 13.     Frutex   Europae 
famil. Cupressianeae. 

Dosis und Form: 
a. l/2 —3 Unzen 
b. 2 — 6 Drachmen 
c. 1 — 3 Scrupel. 

Als Pulver, Pillen, Latwerge. 
Baccae Lauri. 

Laurus nobilis.    Cl. IX. Ord. 1.    Arbor Asiae et Europae meri- 
dionalis. 

Baccae Rhamni cathartici. 
Rhamnus   cathartica.    Cl. V.   Ord. 1.     Frutex Europae   famil. 

Rhamnearum. 
Balsamum penwianum. 

Balsamum indicum nigrum. 
Myrospermum peruiferum.   Cl. X.  Ord. 1.   Arbor Americae meri- 

dionalis fam. Leguminosarum. 



Boletus s. Fungus igniarius praeparatus. 
Polyporus igniarius^et fomentarius. Cl. XXIV ex ord. Fungorum. 

Bolus Armena alba et rubra. 
Argilla alba et ferruginea cruda. 

Borax. 
Natrum boracicum, 

Praeparatum officinarum chemicarum. 
Bromum. 

Principium sui gereris Chloro simile ex muria e salis communis 
coctione  remanente   Crucenaeenäis   aliarumque   fontium  vel aquae 
marinae paratum. 

Calcaria usta. 
In officinis peculiaribus ustione Calcariae carbonicae paratur.^ 

Dosis und Form:    Aeusserlich 1 Drachme in 2 bis 
4 Drachmen bei Augenentzündung.    Oel. 

Calcaria hypocldorosa. 
Calcaria chlorata.    Calcaria oxymuriatiaca. 

Praeparatum officinarum chemicarum. 
Dosis und Form: 

a.    Vj—? Unzen 
6.    1 — l'/j Drachmen 
c.    10 — 30 Gran. 

Als Pillen, Latwergen, Auflösungen. 
Calcaria phosphorica. 

Praeparatum officinarum chemicarum. 
Calcaria sulphurata. 

Praeparatum officinarum chemicarum. 
Calcaria stibiato sulphurata. 

Praeparatum officinarum chemicarum. 
Camphora. 

Camphora officinarum  N. ab Es.   Cl. IX.  Ord. 1.    Arbor Japo- 
niae, Chinae, Cochinchinae, e fam. Laurinearum. 

Dosis und Form: 
a. '/a — IVs Drachmen 
b. 10 Gran — 1 Drachme 
c. 1 Grau —1/2 Drachme. 

Als Pulver, Pillen, Latwergen, Infusionen. 
Cantharides. 

Meloe vesicatorius scu Lytta vesicatoria.   Insectum Coleopterum 
e fam. Heterolytrorum. 

Dosis und Form: 
a. 1 — 2 Scrupel 
b. 5—10 Gran 
c. J/2 — 4 Gran. 

Als Latwergen, Pillen, Pulver auf Futter gestreut. 
Carbo vegetabilis. 

Dosis und Form: 
a. Va-1 Unze 
b. 1 — 3 Drachmen 
c. 10 Gran — 1 Drachme. 

Carboneum sulpkuratum. 
Alcohol sulphuris. 

Praeparatum officinarum chemicarum. 
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Castor fiber L. e 
Castoreum cauadense. 

cl. Mammalium, fam. Palmipcdura 
CatecJiu. 

Terra japonica, 
Cl. V.   Old. 1.    Frute scandens orientalis e Nauclea Gambir 

fam. Rubiacearum. 
Dosis und Form: 

a.   2—4 Drachmen 
(').    Va—2 Drachmen 
c.    10-20 Gran 

Cera flava. 
Ab apibus mellifiois L.   Insectum ord. Hymenoptciorum. 

Ceratum Aeruginis. 
K.    Ccrae flavae libram dimidiam, 

Resinae Pini unoias tres, 
Terebinthinae unoias dnas, 

Liquefactis et colatis admisce 
Aeruginis tritae iiiiciain dimidiam, 

ct in capsulas papyraceas effunde. 
Ceratum resinae Pini. 

R.    Cerae flavae libras dnas, 
Resinae Pini libram, 
Sevi ovilli, 
Terebinthinae ana libram dimidiam. 

Omnia liquando et colando mixta, effundantur in capsu- 
las papyraceas. 

Ceratum contra acrimoniam. 
R.   Hydrargyri oxydati rubri unciam dimidiam, 

„ chlorati mitis uucias dnas, 
Plumbi acctici unciam, 
Cerac flavae vmcias quatnor, 
Olei Raparnm uucias sex. 

M.    f. lege artis ungnentum. 
Chloroformium. 

Formylvm pcrchloratum. 
Praeparatum officinarum chemicarum. 

Collodium. 
R.    Gossypii concisi partes duas. 

Immcrgantur bene eluendo solutioni Natri carbonici cry- 
stallisati ex hnjus parte nna et partibus quadraginta octo 
aquae destillatae paratae. Gossypium sic depuratum por- 
feotc elotum et siccatum tune immergatur bene subigando 
miscclae ex 

Kali niti-ici pulverati partibus viginti et 
Acidi sulphnrici Anglici partibus triginta paratae per tres 

ad quatuor partes sexagesimas horac: tune aqua frigida 
optime eluantur et gossypium fulminans sic praeparatum 
lenissimo calore perf'ecte exsiccetur. 

Nota.   Ne majori quantitati in promtu habeas quia 
faeillime tompore ex parte destruitur. 

Tune 
R.   Hujus Gossypii fulminantis draehmam. 

Aetheris uncias duas, 
Spiritus Vini absoluti draehmam. 
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Mixta reponantur saepius  conquassando,   douec  gossypium 
perfecte solutum sit, et in vitro optimc clauso servetur. — 
Referat liquidum paululum turbidum et submueilaginosum. 

Colocynthidis fructus. 
Cucumis Colocynthis.   Cl. XXI. Ord. 8. — Planta annua  orien- 

talis e fam. Cuembitacearum. 
Colophonium. 

Residuum e destillatioue olei Terebinthinac cum aqua et tune 
ab ilia liquatione ignis ope secretum 

Eligatur diaphanum, splendens, coloris e succiueo-aurantiaei. 
Dosis und Form: 

O.    1/2 —1 Unze. 
Als Pilleii, Latwerge. 

Conclme. 
Ostrea edulis.    Molluscum e fam. Ostrearum. 

Cortex Cassiae Cimiamomeae. 
Cinnamomum Cassia N. ab Es.    C. IX. Ord. 1.    Arbor Sinensis 

e fam. Laurinearum. 
Cortex Francjulae. 

Rliamnus Frangula.   Cl. V. Ord. i.    Frutcx arboreseens Germa- 
niae o fam. Rhamnearum. 

Cortex fruetuum et radicum Granati. 
Puniea  Granatum.   Cl. XII.  Ord. 1.    Arbor  Asiae  Orientis  et 

Europae meridionalis frequenter eulta e fam. Myrtacearum. 
Cortex Hippocastani. 

Aesculus Hippocastanum.   Cl. VII. Ord. 1.   Arbor in Germania 
froquens e fam. Hippocastanearum. 

Dosis und Form: 
a.    1/2—-l'/j Unze 
6.    1 — 2 Drachmen 
c.    10 — 30 Gran. 

Als Decoct. 
Cortex Mezerei. 

Daphne Mezereum.    Cl. VIII.   Ord. 1.    Frutex Europ?.e  e fam. 
Daphnoidearum. 

Cortex externus nucis Juglandis. 
Juglans regia L.    Cl. XXI.   Ord. 7.    Arbor Persiae  et Indiae 

orientalis in Germania eulta e fam. Juglandearum. 
Cortex Quassiae. 

Quassia amara.    Cl. X. Ord. 1.    Arbor Americae meridionalis e 
fam. Simarubearum. 

Cortex Quercus. 
Quercus sessiliflora et pedunculata.    Cl. XXI.  Ord. 7.    Arbores 

Germaniae e fam. Cupuliferarum. 
Dosis und Form:   wie Cort. Hippocastani. 

Cortex SaLicis. 
Salix purpurea, pentandra et fragilis.  Cl. XXII. Ord. 2.   Arbores 

Germaniae o fam. Salicinearum. 
Dosis und Form:    wie Cort. Hippocastani. 

Cortex  Ulmi interior. 
Ulmus   campestris.    Cl. V.   Ord. 2.    Arbor  Germanir.c   e  fam. 

Ulmacearum. 
Creta alha. 

Eligenda sunt frusta albissima,  lacvia,   in aeido hydrochlorico 
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inter effervescendurn plane solubilia et rejiciantur arenosa aut par- 
fibus heterogeneis inquiuata. 

Dosis und Form: 
a.    ll2 — 2 Unzen 
h.    1 — 4 Drachmen 
c.    10 Gran — 2 Drachmen. 

Piper caudatum C"bebae- 
Piper Cubeba.   Cl. II.  Ord. 3.    Prutex Indiae  orientalis  e  fam. 

Piperacearum. 
Cave, ne pipere nigro aliisque fructibus inquinatae sint. 

* Cuprum aceficum. 
Praeparatum officinarum chemicarum. 

Cuprum aluminatum. 
T.apis divinus. 

R.    Cupri sulphuriei 
Kali nitrici 
Aluminis crudi, ana vinciara, 

Contusa liquofiant in vase figulino calorc moderate 
Liqiicfactis et ab igne reraotis admisce 

Camphorae tritae drachmam dimidiam, 
Massam supra porphyritem cfi'usam ct rcfrigeratam in vitro 
clauso sorva. 

Cuprum sulphuricum. 
Praeparatum officinarum chemicarum. 

Dosis und Form: 
a. '/'> — 4 Drachmen. 
b. c. 

Cuprum sulphurico-ammoniatum. 
Praeparatum officinarum chemicarum. 

Electuarium aromaticum. 
R.   Pulvcris herbae Menthae piperitae uncias duas, 

„        radicis Calami 
„        Cassiac Cinnamomeae, ana uuciam, 
„ radicis Zcdoariae 
n Cariophyllorum, ana unciam dimidiam, 

Mellis ucspumati, quantum satis, 
ut fiat electuarium. 

Electua rium theriacale. 
Electuarium aromaticum cum opio. 

R,   Pulveris radicum Angelicae uncias sex, 
„ r Serpcntariae  uncias quatuor, 
„ ,,        Valerianae minoris, 
„ „        Scillae, 
B „ Zcdoariae, 
„ Cassiae Cinnamomeae, ana uncias duas, 
,, Cai'damomi minoris, 
„        Myrrhae, 
„ Croci, 
, Caryophyllorum, 
„        Perri sulphuriei, 
„        Opii, ana unciam, 

Mellis despamati libras sex. 
Melli paulu'inii calefacto addatnr Opium in vini Mala- 

cends quantitatfi sufficiente dilutum delude admiscoantur 
cetera in pulvcrem trita.     Serva. 

2* 



Electuarium camphoratum. 
K.    Camphorae uncias duas, 

Kali nitrici uncias octo, 
Salphuiis depurati uncias quatuor, 
Eadicis Althaeae pulvcratae uncias duas, 
Syrupi communis uncias octo. 

Misce ut fiat electuarium. 

Electuarium ex ammonia-muriatico cum Kali nitrico. 
E.    Ammonii inuriatici, 

Pulveris radicis Altheae, ana uncias duas, 
Kali niti'ici vmcias octo, 
Syrupi communis uncias sex. 

Misco ut fiat electuarium. 

Electuarium Conii maculati compositum. 
E.    Pulveris hcrbac Conii maculati, 

Olei Terebinthinae, ana uncias tres, 
Pulveris radicis dicntianae rubrae uncias sex, 
Stibii sulphurati nigri uncias duas, 
Syrupi communis uncias octodecim. 

Misce ut fiat electuarium. 

Eleduariwm Ammonii muriatici cum Tartaro stihiato et extracto 
Hyoseyami. 

E.    Ammonii muriatici uncias sex, 
Tartari stibiati drachmas duas. 
Extract! Hyoseyami draclnnam, 
Pulveris radicis Altheae unciam unam cum dimidia, 
Syrupi communis uncias duas. 

Misce ut fiat electuarium. 

Electuarium Fcrri sulphurici. 
E.    Fcrri sulphurici uncias sex, 

Pulveris hcrbae Absynthii uncias duas, 
„ radicis Althaeae unciam unam cum dimidia, 

Syrupi communis uncias decem. i 
Misce ut fiat electuarium. 

Electuarium Focnuyraeci cum Asa foetida. 
E.    Pulveris scminis Poenugracci uncias quatuor, 

Asac foetidae unciam, 
Syrupi communis, uncias qiiinque. 

Misce ut fiat electuarium. 
Elecluarium Foenugraeci compositum. 

E.   Pulveris scminis Foenugraeci libram cum dimidia, 
Pulveris radicis Gentianae libram dimidiam, 
Natri sulphurici uncias octo, 
Syrupi communis libras duas. 

Misce ut fiat electuarium. 

Electuarium Kali nitrici camphoratum. 
E.    Kali nitrici uncias octo, 

Sulphuris depurati uncias quatuor, 
Camphorae uncias duas, 
Pulveris radicis Althaeae unciam, 
Syrupi communis, uncias septcm. 

Misce ut fiat electuarium. 
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Electuarium Kali nitrici cum floribvs Arnicae. 
E.   Kali nitrici uncias sex, 

Florum Arnicae uncias tres, 
Sulphuris uncia? duas, 
Syrupi communis quantum satis. 

Misce ut Hat electuarium. 
Electuarium Kali nitrici cum sulphure. 

E.   Kali nitrici pulverati uncias sex, 
Sulphuris depurati uncias duas, 
Seminis Poenugraeci unciam, 
Syrupi communis uncias tres. 

Misce ut fiat electuarium. 
Electuarium Kali nitrici stibiati. 

E.    Kali nitrici uncias sex, 
Natri sulphnrici uncias quatuor, 
Tartar! stibiati unciam imam, 
Pulveris radicis Althaeac uncias duas, 
Syrupi communis uncias septem. 

Misce ut fiat electuarium. 
Electuarium Mitliridati. 

R.    Electuarii theriacalis unciam unam, 
Olei Tcrebinthinae drachmam dimidiam. 

Misce. 
Electuarium Natri sulphurici cum sulphure. 

R.    Natri sulphurici uncias octo, 
Sulphuris depurati uncias quatuor, 
Eadicis Calami uncias duas, 
Syrupi communis uncias sex. 

Misce ut fiat electuarium. 
Electuarium Stihii sulphurati nigri. 

E.    Stibii sulphurati nigri uncias duas, 
Seminis Foenugracci unciam cum dimidia, 
Eadicis Gentianae unciam unam, 
Syrupi communis uncias duas cum dimidia. 

Misce ut fiat electuarium. 
Elemi. 

Icica Icicariba D. C.   Cl. VIII. Ord. 1.   Arbor BrasiUensis e fam. 
Burseracearum. 

Emplastrum adhaesivum. 
E.   Emplastri Lythargyri simplicis partes sex, 

Colophonii partem unam. 
Misce ut fiat emplastrum. 

Emplastrum hasilicum. 
E.    Cerae flavae uncias quatuor, 

Colophonii, 
Picis navalis, ana uncias quinque, 
Olei Olivarum unciam unam cum dimidia. 

Fiat emplastrum et effundatur in capsulas chartaceas. 
Emplastrum lAthargyri simplex. 

E,    Lithavgvri subtile lacvigati libras quinque, 
Olei Olivanim libras novem. 

Calefiat oleum  in  aheno percapaci caute fere ad ebullifionis 
punctum usque, tune adjiciatur lithargyrum inter perpetuam agita- 
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tioncm intorduin pauxillum aquae inspergendo ne humidum deficiat, 
donee lithargyrum pert'eete sulutum et massa habeat consistentiain, 
ita ut fVuitulum cxcnitinn aqua ft'igida omnino induratum digitis 
non amplius adhaereat neque unguinosum nee lubricum appareat. 
Tune ope aquae inalaxetur et in baeillos formetur. Cavendum est, 
ne nimio ealorc aduratnr. 

Emplastrtim lAOutrgyri cmnpositmn. 
E.    Emplastri Litliargyri simplieis libras quatuor, 

C'orae flavae libram dimidiam, 
Leni ealorc liquatis et aliquantulum refrigeratis sub per- 
petua agitatione admisce 

Ammoniaci, 
Galbani, 
Terebintlnnae, ana nncias quatuor, 

antea blando ealorc colliquatas. 
Fiat lego artis emplastrum, quod 

Croci pulverati drachma diraidia, 
Boli armenae pracparatae drachmis tribus, 

Spiritu vini eontritis tingatur. 
Emplastrum matris. 

R.    Axungiao Poroi uncias octo, 
Cerac flavae, 
Sevi ovilli, ana uneias quatuor, 
Emplastri lithargyri simplieis uncias deeem 

coque sub pcrpctua agitatione, donee massa colorem fus- 
emn acceperit. 

Fiat emplastrum et effundatur in capsulaoas papyraeeas. 
Emplastrum resinosum. 

E.    Eesinae albae uncias tres, 
Eleini unciam dimidiam, 
Terebinthinae larieinae, 
Olei Olivarum, ana drachmas tres, 
Cerae flavae drachmas duas. 

Liquaefaetac eolentur et in scatulam ligneam effundantur. 
Emplastriim universale. 

E.    Cerae citrinae uneias undecim, 
Colophonii uncias sex, 
Ammoniaci, 
Galbani, ana unciam, 
Olibani, 
Sandaraci, ana unciam cum dimidia, 
Terebinthinae uncias duas, 
Suecini uneias tres. 

Misce vit flat emplastrum.    Serva. 
Emplastrum  Tartari stihiati. 

E.    Cerati rosinae Pini partes soptem, 
Tartari stibiati pulverati partem unam. 

Misce ex tempore. 
Extract urn Absynthii. 

E.    Herbae Absynthii, siceatae ct concisae, quantum vis. 
Cum aquae communis bullientis suffieicnte quantitate in 

pultem fluidiorem redacta per duodecim boras in dolio ex- 
tractorio apparatus depulsorii seponatur. Tune preli ope ex- 
primatur et  residuum denuo macerationi duodecim horarum 
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et expression! t&.m diu subjiciatur quam opus erit ut herba 
optimc extracta sit. Fluida expressa limpida dein ebulliant 
per panuum laneum eolentur et leni calore in vasis stanneis 
vcl cupreis stanno bene obductis ad syrupi temiioris consi- 
stentiam inspissentur. Denique per aliquod tempus reposita a 
scdimento defusa in vase porcellaneo vel stanneo in balnco 
vaporis, sub continuata agitatione cum spatula lignea, inspis- 
sando ad secundi gradus extractorum consistentiam reiiga- 
tur et extractum refrigeratum in vase figulino servetur. 

Eodem modo parentur 
Extr. Cardui benedictae 

,,      Gentianae 
„     Millefolii 
„      Taraxaci 
„      Trifolii. 

Extractum  Conii. 
R.   Herbae Conii siicatao concisae libras decem cum 

Aquae communie fervidae libris trigintis. In pultem rcdacta 
per viginti quatuor horas in dolio extraetorio apparatus depul- 
sorii seponatur. Tune preli ope exprimatur et residuum de- 
nuo macerationi duodecim horarum et oxpressioni tam diu 
subjiciatur, quam opus erit, ut herba optime extracta sit. 
Fluida cxpressa ad pondus herbae adhibitae inspissentur. 
Dein adjecta parte aequale spiritus Vini rcctifioatissimi eolen- 
tur per pannum laneum. A spiritu vini blanda destillatione 
in balnco vaporis separata denique inter perpetuam agitatio- 
nem in vase porcellaneo balnci vaporis ope ad extract! secundi 
gradus consistentiam cvaporcnt et in vase bene clauso ser- 
ventur. 

Eodem modo parentur 
Extr. Digitalis purpureae 

„      Gratiolac 
„      Hyosciami 
„      Taxi baccati. 

Dosis und Form aller narkotischen Extracte: 
a. 1—2 Drachmen 
b. '/j — 1 '/a Scrupol 
c. 3 —10 Gran. 

Extractum nncis Vomicac. 
E.    Nucum Vomicarum raspatarum libram 

digere cum 
Spiritus Vini rectifictissimi libris tribus 

per triginta sex horas,  sub finem  in  balneo  paululum  cale- 
faciendo; tune post refrigerationcm exprime et cola.   Kepetatur 
maccratio  cum  nova  spiritus   Vini quantitate  usque  ad  plc- 
nariam cxtractionein nucum.    Cola cum expressione ct filtra. 
Liquoros obtcnti leni calore destillationi subjiciantur ad sextac 
partis icmanentiam,  quae dein in balneo vaporis ad cxtracti 
tertii gradus spissitudinem evaporent. 

Euphorhium. 
Euphorbia officinarum L.    Cl. XI.   Frutex Afrieae meridionalis 

e fam. Eupliorbiacearum. 
Dosis und Form:    1 — 2 Drachmen, äusserlich als Salben. 
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Ferrnm. 
Solummodo fcrrum auctia in usum trahas nunquam fusum. 

Dosis und Form: 
a.   2 — 4 Drachmen 
h.    15 — 30 Gran 
c.      5 — 30      „ 

Als Pulver. 
Ferrum chloratum 

et 
Ferrum oxydatum fmcttm 

at 
Ferrum oxydafo - oxydulatum. 

Dosis und Form: 
a.    1 — 2 Drachmen 
h.    \ — 2 Scrupel 
c.    4 —10 Gran 

ct 
Ferrum sulphuratmn 

et 
Ferrum sidphuricum. 

Dosis und Form: 
a.   2 — 1 Drachmen 
6.    5-20 Gran 
c.    1-6 

Sunt praeparata officinarum ohemicaruni. 

Flores Arnicac. 
Arnica montana.   Cl. XIX. Old. 2.    Planta peronnis Genuaniae 

e fam. Compositarum. 
Dosis und Form: 

a. I — 2 Unzen 
b. 2—4 Drachmen 
c. 5 — 20 Gran. 

Als Infusum. 
Flores Chamomillae mdyaris. 

Matricaria Chamomilla.   Cl. XIX.  Ord. 2.    Planta annua Ger- 
maniae e fam. Compositarum. 

Dosis und Form:  Als Infusum auf 1 Pfund 1 Unze. 

Flores Malvae vtdgaris. 
Malva rotundifolia  et  sylvestris L.    Cl. XVI.   Ord. 8.    Planta 

perennis Germaniac e fam. Alalvacearura. 

Flores Samhuci. 
Sambucus nigra L.    Cl. V.   Ord. 3.    Arbor Germaniac e fam. 

Caprifoliacearum. 
Dosis und Form: 

a. 2 — 3 Unzen 
J. 1/2 — 1 Unze 
c.    1/2 — 1 Drachme. 

Als Infusum. 
Flores Tanaceli. 

Tanacetum  vulgäre.    Cl. XIX.   Ord. 2.    Planta  perennis Ger- 
maniao e fam. Compositarum. 

Dosis und Form:   wie Flores Sambuci. 



25 

Folia Sennae. 
Cassia  lenitiva  Biscli.    Cassia   obovata  Coll.     Cl. X.   Ord. 1. 

Fructiculi Aegypti et Nubiao c fam. Lcgumiuosarum. 
Fructus Capsiei annui. 

Capsicum   annuum.    Cl. V.   Ord. 1.    Planta   annua  Americae 
austi-alis c fam. Solanacearum. 

Fructus Tamarindi. 
Tamarindus Indica.   Cl. XVI. Orel. 1.    Arbor Arabiae et Indiae 

e fam. Leguminosarum. 
Fucus crUpus sou Lichen Carayheen. 

Sphaerococcos orispus et niamillosiis Ag.   Cl. XXIV.    Ad littora 
Angliae et Hiberniac frequens e fam. Algearum. 

Galbamun. 
Galbanum  officinalc   Don.    Ferula  Galbanifera  Nee?.    Cl. V. 

Ord. 2.    Planta Indiae orientalis Arabiae  et Sj'riae  e fam. Umbel- 
liferarum. 

Dosis und Form:   wie Ammoniacum. 
Gallae. 

Fumores  petiolorum    Qnercnis   infectoriae.     Cl. XXI.   Ord. 7 
Arbuscula orientalis e fam. Cnpuliferarum. 

Gemmae Populi. 
Populus nigva L. Populus dilatata et balsaraifera Willd. Cl. XXII. 

Ord. 7.   Arbores eultae Germaniao e fam. SaUcinarum. 
Gummi arahicum. 

Acaeiae species variae. 
Dosis und Form: 

a.   1 — 2 Unzon 
h.   2 — 4 Drachmen 
c.   1 — 6 Scrupel. 

Als Pulver und Flüssigkeit. 
Gutti seu Gummi Gidtac. 

Hebradendron cambogioides.    Arbor Ccylonensis c fam. Gutti- 
ferarum. 

Herta Ahsynthii. 
Ai-temisia Absynthium.   Cl. XIX. Ord. 2.   Planta perennis Ger- 

maniae e fam. Compositarum. 
Dosis und Form: wie Florcs Tanaceti. 

Hcrha Cardui henediefae. 
Cnicus benedictus.    Cl. XIX.   Ord. 3.    Planta annua Europae 

mediterraneac in hortis eulta e fam. Compositarum. 
Herha Chalidonii majoris. 

Chelidonium majus.    Cl. XIII. Ord. 1.   Planta perennis Germa- 
niae c fam. Papaveraceanm. 

Herha Conii maculati. 
Conium maculatum.    Cl. V.  Ord. 2.    Planta biennis Gennaniae 

e fam. Umbelliferanmi. 
Dosis und Form: 

a. 1 — 3 Unzen 
b. 1/2 — Ij/j Drachmen 
c. 1 — 3 Scrupel. 

Als Pillen, Latwerge, Infusionen. 
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Ilc.rha Digitalis pnrpureae. 
Digitalis purpurea.   Cl. XIV. Old. 2.   Planta biennis Gcrmaniae 

e fam. Scoplmlarinearuin. 
Dosis und Form:  wie Herba Conii maculati. 

Herha Gratiolae. 
Gratiola officinalis.    Cl. II. Ord. 1.    Planta perennis Germaniae 

e fam. Scropliularinearum. 
Herha llyosciami. 

Hyosciamus nigcr.    Cl. V.  Ord. 1.    Planta biennis Germaniae 
e fam. Solanearum. 

Dosis mid Form: 
a.    l!/2 — 3 Unzen 
6.   '/a — 1 Unze 
c.    72 — 1 Drachme. 
Herha Millefolii. 

Aebillca Millefolium.    Cl. XIX.  Ord. 2.    Planta perennis Ger- 
maniae c fam. Compositarum. 

Herha Nicotianae. 
Nicotiana rastica.   Cl. V. Ord. 1.   Planta annua apud nos culta 

c fam. Solanacearum. 
Herha Nahinae. 

Junipcrus Sabina.    Cl. XXII.   Ord. 13.    Frutex Europac c fam. 
Cupressinearum. 

Dosis und Form: 
a.    1/2 — 1 Unze 
h.   1 — 3 Drachmen. 

Als Infusuni. 
Herha Siramonii. 

Datura Stramonium. Cl. V. Ord. 1.   Planta annua ludicae oricn- 
talis nunc in ruderatis Germaniae frequens e fam. Solanacearum. 

Herha Taxi. 
Taxus baccata.    Cl. XXII.   Ord. 13.    Arbor Europae mediae et 

australis c fam. Taxinearum. 
Herha Taraxaci. 

Taraxacum officinale Wigg.    Cl. XIX.  Ord. 1.    Planta perennis 
Germaniae e fam. Compositarum. 

Herha Trifolii fihrini. 
Meuyanthes trifoliata L.    01. V.  Ord. 1.    Planta perennis Ger- 

maniae e fam. Gentianearum. 
Dosis und Form:   wie Hb. Absynthii. 

Herha Violae tricoloris sen Jaceae. 
Viola tricolor L.   Cl. V.   Ord. 1.    Planta  annua Germaniae  e 

fam. Violacearum. 
Hirudo medicinalis. 

Hirudo  seu Sanguisuga medicinalis.    Vermis e fam. Annelida- 
rum in paludibus rivalisquc lente fluentibus. 

Hydrargyrum. 
Metallum splendidissimum, fluidum,  mobilissimum,  digitis  non 

adhaorens, supra cliarta facile currens et tactu in globulos dissiliens 
caloris ope penitus avolct. 
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Hydrargyrum bichloratitm corrosivum seu Mercurius sublimatus 
corrosivus. 

Praeparatum officinarum chemicavum. 
Dosis und Form: 

a. 10 — 20 Gran 
b. 1—3        „ 
C.     1/4-1        - 

Als Flüssigkeit, Pillen. 

Hydrargyrum chloratum mite seu Calomelas seu Mercurius dulcis. 
Praeparatum officinarum chemicarum. 

Hydrargyrum jodatum 
ct 

Hydrargyrum perjodatum 
et 

Hydrargyrum oxydatum rubrum 
et 

Hydrargyrum praecipUatum album 
et 

Hydrargyrum stibiato-sulphuralum 
et 

Hydrargyrum sulplmratum nigrum 
ct 

Hydrargyrum sidplmratmn rubrum 
sunt praeparata officinarum chemicarum. 

Jodum. 
Principium sui generis ciiloro simile.    Obtinetur e muria Sodae 

fucinae destillatione cum acido sulphurico et Mangano hyporoxydato. 

Kali carbonicum crudum. 
In officinis speciali))ns paratur. 

Dosis und Form: 
a. 2 — 4 Drachmen 
b. Vi-Vk      * 
e.   5 — 50 Gran. 

Innerlich in 40 Theilen Wasser gelöst. 

Kali caiistic'irn fusum et siccum. 
In officinis chemicis parantur. 

Dosis und Form: 
a.   6 — 10 Gran in 1 Unze Wasser 
6.    6 —10      „      „1     „ „ 
C.    1 —3 „       »   1      n » 

Kali ferroso hydrocyanicum. 
Praeparatum officinarum chemicarum. 

Kalium jodatum. 
Praeparatum officinarum chemicarum. 

Dosis und Form: 
o.    1/2—2 Drachmen 
h.   6 — 20 Gran 
o.   2-6       „ 

Als Salbe und Lösung in Wasser. 

Kali nitricum. 
Praeparatum officinarum chemicarum. 
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Dosis und Form: 
a. ^2 — 2 Unzen 
h.     1 — 4 Drachmen 
c.     1 — 2 Serupel. 

Kalium sulphuratum. 
Praeparatum officinarum chemicarum. 

Dosis und Form: 
ct.    1 — 4 Drachmen 
b. 1/2 — 1 Drachme 
c. 1 — 8 Grau. 
Kali sulphuricum 

et 
Kali sulphuricum acidulum. 

Praeparata officinarum chemicarum. 
Dosis und Form von Kali sulphuricum: 

a.    1 — 3 Unzen 
h.   V-r-l Unze 
c.    '/a—2 Drachmen. 

Aeusserlich wie Kali nitricum. 
Kreosot um. 

Praeparatum officinarum chemicarum. 
Dosis und Form: 

a. '/s — 2 Drachmen 
b. 15-30 Gran 
0.      1-10      „ 

lÄnimentum ammoniatum. 
R.    Olci Baparum uncias tres, 

Liquoris Ammonii caustici uncium unam. 
Agitentur in vitro, donce perfeete mixtae sint. 

Linimenium ammoniato-camphoratum. 
R.    Oloi camphorati partes tres, 

Liquoris Ammonii caustici partem unam. 
M. 

Linimentum animoniato-terebinthinatum. 
R.    Oloi Raparum 

„    camphorati 
Liquoris Ammonii calustici, ana unciam unam, 

Agitando in vitro mixtis adde 
Olci Tercbinthinae unciam unam. 

Misce et serva. 
Linimentum ammoniato-liydrargyratum. 

R.    Linimenti ammoniato-tcrebinthinati uncias tres, 
Unguenti Hydrargyri cinerei unciam unam. 

M. 
Linimentum ammoniato-jodattim. 

R.    Olci camphorati uncias tres, 
Liquoris Ammonii caustici uncias duas, 
Tinoturac Jodi drachmas sex. 

Misce ex temporc. 
LÄnimentum sulphuratum. 

R.    Sulphuris depurati, 
Saponis nigri, ana libram. 
Aquae fervidae libras tres. 

Fiat lege artis linimentum. 
Paretur ex tempere. 
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Lichen islandicus. 
Cetraria islanclica.    Cl. XXIV.    In regionibus montosis frigidis 

Europae borealis c fam. Lichcnum. 
Dosis und Form: 

a.   1 — 3 Unzen 
6.    '/a — 1 Drachme 
o.     1-2 

Als Decoct in 18 Theilon Wasser bis zur Hälfte eingckoelit. 
Lignum Quassiae. 

Quassia amara.   Cl. X. Ord. 1.    Arbor Indiac oocidentalis e fam. 
Simarubcaruin. 

Ligmnn Sassafras. 
Sassafras offlcinalis.    Cl. IX.  Ord. 1.    Arbor Americae borealis 

e fam. Laurinoarum. 
Liquor Ammonii pyro-oleosi. 

Paratur in officinis propriis. 
Liijuor Ammonii caustici. 

Praeparatnm officinarum cheniicarum. 
Dosis und Form: 

a.    1 — 3 Draclimen 
h.   1 — 3 Scrupel 
c.   5 —10 Gran. 

Innerlich mit 40—50 Theilen Wasser. 
Liquor Ammonii coeruleus. 

B.    Liquoris Ammonii caustici uncias trcs, 
Spiritus Lavondulae, 

„        Korismarini,   ana unciam, 
Aeruginis drachmam dimidiam. 

Saepius conquassando stcnt per aliquot dies, donee liquor 
colorem coeruleum duxerit, tune Ultra. 
Sit limpidus, eoloris cocrulei. 

Liquor Ammonii vinosus. 
E.    Spiritus Vini rectiticatissimi partcs duas, 

Liquoris Ammonii caustici partem unam. 
Misce ex tempore. 

Liquor corrosivus. 
E.    Acoti conccntrati, 

Spiritus Vini rectificatissimi, ana unciam, 
Hydrargyri biclilorati corrosivi drachmas duas, 
Aluminis, 
Camphorae, 
Plumbi acetici, ana drachmam. 

Misce ex tempore. 
Liquor Cupri ammoniato-hydrochlorici. 

E.    Cupri carbonici grana triginta quinque, 
solve in 

Acidi hydrochloric! granis quinquagintis 
seu quantum rcquiritur et admisce 

Ammonii hydrochlorici unciam. 
Aquae destillatac  cam qviantitatem,  ut liquor obtentus  sit 

ponderis unciarum quinque. 
M. . 

Liquor Ferri sesquicJdorati. 
Sit eoloris rubro-fusci ct ponderis specifici 1,48 

*   Liquor Hydrargyri bichlorati corrosivi. 
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R.    Hydrargyri bichlorati corrosivi 
Ammonii hydrochlorici, ana grana sex, 

solve in 
Aquae destillatae unciis sex. 

Paretur ex tempore. 
Aqua phagadaenica sou 

Liquor Hydrargyri corrosivi cum Calcaria usta. 
K.   Hydrargyri bichlorati corrosivi grana viginti quatuor, 

Aquae Calcariae uncias sedecim. 
Solve et serva. 
Liquor Hydrargyri nitrici oxydulali. 

R.    Hydrargyri nitrici unciam, 
solve in 

Aquae destillatae unciis octo, 
quibus 

Acidi nitrici concentrati scrupuli trcs cum dimidia 
admixti sint: filtra et si opus foerit tantum aquae destil» 
latae addo ut pondus specificum sit 1,100. 

Liquor Kali carhonici. 
R.   Kali carbonic! depurati unciam, 

solve in 
Aquae destillatae unciis duabus, 

Filtra et serva, sit ponderis specitici 1,30. 
Liquor Kali causlici 

et 
LAquor Natri catistici 

sunt praeparata officinarum chemicarum. 
Liquor Saponis stibiali. 

R.    Sulphuris stibiati aurantiaci drachmas duas, 
solve digerendo in 

Liquoris Kali caustici, drachmis sex 
et admisce 

Saponis medicati drachmas sex, 
antea solutas in ' 

Aquae destillatae 
Spiritus Vini rectificatissimi, ana uncia una cum dimidia 

Digere leni calore per horam, filtra ct serva. 
Liquor Sfihii chlorati. 

R.    Stibii snlpluirati nigri pulverati libram 
In cucurbitam vitream satis amplam inmitte ct affunde 

Acidi hydrochlorici, libras quatuor. 
Calefiant sub divo, donee omnis cvolutio gasis cessaverit. 
Solutio refrigorata ct filtrata sub divo evaporando ad re- 
maneutiam librae unius cum dimidia redigatur.    Liquore 
refrigerate adde mixturam ex 

Acidi hydrochlorici, unciis novcm    et 
Aquae destillatae libra una cum dimidia paratam,   aut hu- 

jus  mixturao  tantum  ut  liquor post lütrationem sit pon- 
deris specifici 1,35. 
Serva in vitro bene clause. 

Liquor stypticus. 
R.    Cupri sulphurici, 

Aluminis ana unciam, 
Aquae communis uncias octo, 
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Solutioni filtratae addantur 
Acidi sulphuriui concentrati drachmas quinque, 

Misce.   Paretur ex tempore 
Sit ponderis specific! 1,170 ad 1,175. 

Liquor Zinci ckloraii. 
R.    Zinci chlorati sicci partem imam, 

solve in 
Aquae destillatae partibus quindecim. 

Filtra. 
Lithargyrum sen Plumbum oxydatum. 

Praeparatum officinarum metallarium. 
Lycopodium. 

Lycopoditim  clavatmn L.    Cl. XXIV.    In ericetis Germaniae 
frequens e fam. Lycopodiaceanun. 

Magnesia carhonica 
et 

Magnesia sulphurica. 
Dosis und Form: 

a. 1/2 — 4 Unzen 
b. ll2 — IV2 Unzen 
c. 1 — 2 Drachmen 

et 
Magnesia usta 

sunt praeparata officinai-um chcmicarum. 
Dosis und Form:    1—2 Drachmen. 

Manganum hyperoxydatum scu nativum. 
Praeparatum officinarum chcmicarum. 

Manna calabrina. 
Fraxinus Ornus  et rotundifolia.    Cl. XXIII.    Ord. 2.    Arbores 

in Calabria et Sicilia frequentes e fam. Oleacearum. 
Mel crudmn. 

Apis mellifica.    Insectum e fam. Hemynopterarum. 

Minium sen Plumbum oxydatum rubrtim. 
Praeparatum officinarum metallarium. 

Myrrha. 
Balsamodendron Myrrha.    Cl. VIII.    Ord. 1,     Arbor  Arabiae 

fclicis e fam. Burseracearum. 
Mixtura sulphurico acida. 

R.    Spiritus Vini rectificatissimi uncias tres, 
quibus successive instilla 

Acidi sulphurici concentrati rectificati unciam. 
Scrva. 
Sit limpida, colons expers. 

Mixtura vidncraria acida. 
R.    Aceti crudi libras tres, 

Spiritus Vini rectificati libram cum dimidia, 
Acidi sulphurici diluti uncias sex, 
Mellis despumati libram. 

Miscc, filtra et scrva.    Sit ponderis specifici 1,056. 
Morphium   et   Morphium aceticum 

sunt praeparata officinarum cheniicarum. 
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Natritm chlorahim cruchim seu Natrium muriaticum seu 
Sal culinare 

Dosis und Form: 
a.    1 — 3 Unzen 
h.    1/2 — 1 Unze 
c.    I/2""2 Draclimen. 

Als Pillen, Latwergen und Flüssigkeit 
et 

Natrwn horacicum , 
et 

Natrum carbonicum 
et 

Natrum ni/ricum 
et 

Natrum pliosphoricum 
et 

Nat7iiim sulphuricum, 
Dosis und Form:   wie Kali sulphuricum 

aunt praeparata offieinanun cbcmicarum. 
Nuces Juglandis immaturae. 

Jnglans regia.    Cl. XX]. Ord. 7.    Arbor apud nos eulta c fam. 
Jnglandearum. 

Nuces moschatae. 
Myristica ai-omatica Lain.    Cl. XXI. Ord. 13.    Arbor insularum 

Moluccarum o fam. Myristicearum. 
Nuces Vomicae. 

Strychnos  nux Vomica.    Cl, V.  Ord. 1.    Arbor Ceylanica  et 
Malabarica e fam. Strychuearum. 

Dosis und Form: 
a.    1/2 — ^ Drachmcu 
h. 
c.    1 — 4 Gran 

Innerlich als Latwerge, Deeocte, Pillen. 
Olctim acutum. , 

E.    Olei Juniperi c ligno 
„     Lini 
„    Tcrebintbinae, ana unciam nnatn 

Acidi sulphur, angl. drachmas sex. 
Olea aetlicrea. 

Oleum Absinthii 
»      animalc aethcreum  j  ex ossibus 
„ „        toetidum     ) 
„      Anisi 
„      Carvi 
,,      Cerae 
„      Lavandulae.   Lavandula  vera  Cl. XIV.   Ord. 1. e fam. 

Labiatarum. 
„      ügni Juniperi.    Juniperus communis Cl. XX. Ord. 13.  e 

fam. Cupressincarum. 
„      Menthae piperitae actlicr. 
„      Petrac 
„       Philosophorum 
„ Korismarini. Rosnuu-inus officinalis L. Cl. II. Ord. 1. 

Frutex Europae meridionalis, e fam. La- 
biatarum. 
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Oleum Sabinae 
„      Sinapis 
„      Succini 
„      Tanaceti 
„       Tercbinthinae 

Parentur in propriis ofticiuis ex herbis et fioribus. 
Oleum Bettdae artificale. 

R.    Creosoti drachmas duas, 
Olei animalis foetidi unciam, 

„    Eaparum uncias undecim.        M. 
Oleum camphoi-atum. 

R.    Olei Raparum libram, 
Camphorae unciam.     Solve. 

Oleum  Caniharidnm infusum. 
R.    Cantharidum cor.tusarum uncias quatuor, 

Spiritus vini uncias duas, 
Olei Raparum libram. 

Digerantur per viginti quatuor horas, tune per linteum deusius 
colentur.    Caute serves. 

Olea oocta. 
Oleum Absinthii 

„      Belladonnae 
„      Chamomillac 
„       Hyoscyami 
„      Hyporici (cum radico Alcannae colore rubro tinctum) 
„      Menthae. 

R.   Herbac siccatae minutim concisae libram dimidiam. 
In mortario cum 

Spir. vini rectificatiss. unciis quatuor contusa, infundatur cum 
Olei Raparum libris quatuor. 

Digerantur in vase clauso per duodecim horas; tune coquantur, 
donee Spiritus penitus exhaluerit et herba perfecte siccata sit.   Oleum 
cum expressione colatum scrvetur. 

Eodem modo paretur:    Oleum Lumbricorum. 
Oleum Colocynthidis. 

R.    Herbae Absinthii, 
r Rutae, ana unicas quatuor, 

Fructus Colocynthidis uncias duas, 
Radicis Hcllebori nigri  unciam unam, 

concise et contunde, addc 
Spiritus vini rectincati uncias octo, 

Digerc per noctem, adde 
Olei Raparum libras quatuor. 

Coquantur leni  igne  usque  ad humoris evaporationem, deindo 
cola et scrva. 

Oleum e septem parlibus. 
R.    Olei Absinthii, 

„    Chamomillac, 
,     Hyperici, _ 
„    Hyoscyami, 
„     Lumbricorum, 
„    Petrac, 
„    Philosophorum, ana unciam unam.      M. 

Olea expresaa. 
Oleum Crotonis, e seminibua 
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Oleum Jecoris aselli, ex hcpate, ab Gadus Morrhua Callarias L. 
„      Laurinum, e baccis.    Sit consistentiae unguenti mollioris, 

granulatum colons flavo viridis,   odoris fortis laurini, in 
aethere facile solubile, 

„      Lini, e seminibus, 
„      Olivarum  e fnictu.     Olea  europaea L.     Cl. II.  Ord. 1. 

Herba Europae meridionalis e fam. Oleacearum, 
„      Papaveris, e seminibus.   Papaver somniferum L.  Cl. XIII. 

Ord. 1., e fam. Papaveracearura, 
„      Eaparum, e seminibus.    Brassiea rapa.    Cl. XV. Ord. 1., 

Cmoiferen, 
_      Ricini,   e  seminibus.     Eicinus communis L.     Cl. XXI. 

Ord. 8. Plantae Indiae Orientalis e fam. Euphorbiacearum. 
Parentur in propriis officinis. 

Oleum Hyoscyami camphoratum. 
K.    Olei Hyoscyami cocti libram unam, 

Camphorae unciam unam. 
Solve. 

Oleum Lini sulphuratum. 
R.    Olei Lini partes quatuor, 

,     Olivarum partem unam, 
Sulpliuris depurati loti ct perfecte siccati partem unam. 

Fervetur.    Solve. 
Oleum phosphoratwm. 

R.   Phosphori grana sex, 
Camphorae scrupulum unum, 
Olei Kaparum unciam unam. 

Phialae inmitte,  quam   in   aquam fervidam immerge, ut phos- 
phorus li-quetur.   Turn vas agitctur et solutione peracta refrigeratum 
oleum a phosphore forsan secreto caute decanthetur. 

Oleum Terehinthinae compnsitum. 
R.    Olei Terebinthiuae uneias quatuor, 

„     Juniperi, 
„    Hyperici, , 
„    Petrae, 
„     Succini, ana unciam dimidiam. 

M. 
Oleum Terehinthinae sulphuratum. 

R.    Olei Lini sulphurati partem unam, 
„    Terehinthinae partes trcs. 
Digercndo solve, cola et serva. 

Olihanum. 
Boswellia serrata.   Cl. X. Ord. 1.   Arbor Indiae Orientalis e fam. 

Burseracearum. 
Bene elcctum adhibeatur. 

Opium, sen Meconium. 
Papaver somniferum.    Cl. XHI. Ord. 1.    Planta annua orientalis 

e fam. Papavcracoarum. 
Dosis und Form: 

a.    Va — 3 Drachmen 
h.    1 Scrupel bis 1 Drachme 
c.    1 — 10 Gran. 

Ossa Sepiae. 
Sepia offieinalis  L.    Molluscum  cephalopodum  Oceani  e  fam. 

Sepiarum. 
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Phosphoi-us. 
Praeparatum officinamm chemicarum. 

Pilulae aloe'ticae. 
K.    Aloes lucidae anciam cum dimidia, 

Saponis viridis unciam dirnidiam. 
M. f. pilula. 

Pilulae Strychnini. 
R.    Strychnini puri grana triginta, 

Asae foetidae uncias tres, 
Pulvis radicum Calami unciam unam, 
Syrupi communis quantum satis, 

ut fiat massa pilularis, divide in partcs aequales numero 
trigiuta. 

Piper nigrum et album. 
Piper nigrum.    Cl. II. Ord. 3.    Frutex Indiae Orientalis   e  fam. 

Piperacearum. 
Pioc  liquida. 

Liquor  olcosus spissus dostillatione sicca  per descensum ligni 
Pini Abietis et silvestris obtcntum. 

Dosis nnd Form: 
a. 2—8 Drachmen 
b. "/2-2 
c. 5 — 30 Gran. 

Fix solida. 
Massa rcsinosa nigra destillatione vel evaporatione picis liquidae 

obtenta. 
Plumbum aceticum      i 

et 
Plumbum tc.nnicum 

et 
Plumbum jodatum 

sunt praeparata officinarum chemicarum. 
Poma  auranfii. 

Citrus Aurantium.   Cl. XVIII. Ord. 3. 
nalis e fam. Aurautiacearum. 

Pvlvis aerophorus e tarta.ro. 
li.   Natri bicarbonici unciam dirnidiam, 

Tartar! depurati unciam unam. 
JMisce fiat pulvis. 

Pidvis aürophorus e Kali sidphurieo. 
R.    Natri bicarbonici unciam dirnidiam, 

detur in charta cocrulea, 
Kali sulphnrici acidi unciam unam 

detur in charta alba. 
Not a.   In usu miscendum et siccc adhibendum est 

Pidvis Ari cornpositus. 
R.    Pulveris radieis Ari nncias duas, 

„ r       Calami nromatici, 
„ „       Pimpinellae, ana unciam, 
„       Conchae praeparatao unciam dirnidiam, 
„       Cassiae Cinnamomi drachmas tres, 
„      Natri carbonici dilapsi drachmas duas. 

M. 

3* 

Arbor Europae meridio- 
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Pul vis aromaticus. 
R.    Pulveris Cassiae cinnam. unoias tres 

„        radicis Calami aromat, 
„ „      Galangae, 
„ „      Gentianae, 
B „      Zcdoariae, 
„ „      Zingiberis, ana uncias duas, 
„        Caryoph. aromat., 
„        Nuc. mosch., 
„       Piper, nigr., ana unciam.      M. 

Pulvis Asae foetidae compositus. 
K.   Pulveris Asae foetidae uncias duas, 

„       Natri sulphurioi uncias sex, 
„       Kali nitrici uncias octo. 

Miscc fiat pulvis grossus. 
Pulvis Asae foetidae cum natro snlphurico. 

R.    Pulveris Asae foetidae drachmas duas, 
„        Natri sulphurioi uncias duas.      Misce. 

Pulvis C'retac compositus. 
R.   Pulveris Cretae libram diinidiam, 

„       Cassiae Ciunamomi, 
„       radicis Tormentillae, 
„      gummi Senegal, ana uncias duas, 
„       Piperis longi drachmas duas.     M. 

Pulvis ad circumcisionem. 
R.   Pulveris Kino, 

B      Colophonii, ana unciam, 
„      gummi Senegal unciam cum dimidia.      M. 

Pulvis digeslivus. 
R.   Pulveris Tartari depurati libram unam, 

n M stibiati unciam unam, 
„      radicis Khei ostindici libram dimidiam.     M. 

Pulvis Equorum. 
R.   Pulveris Stibii sulphurati nigri, 

,      radicis Gentianae, 
„ „       Calami, 
„ „       Carlinae, 
B      seminis Lini, 
„     baocarum Juniperi, ana libras duas, 
„     seminis Foenugraeci libras tres, 
„ „       Foeniculi, 
„ „       Carvj, ana libram unam, 
„     radicis Enulae libram dimidiam.   M. 

Pulvis Equorum Coopii. 
R.   Pulveris radicis Calami aromatici, 

„ .       Enulae, 
„      herbae Trifolii, ana libram unam, 
„      Natri sulphurioi libras duas.      M. 

Pulvis Equorum cum Hydrargyro. 
E.    Hydrargyri stibiato-sulphurati drachmas duas, 

Sacchari lactis drachmam unam. 
M. f. pulv. divide in partes aoquales numero tres. 

Dosis und Form:  Die drei Pulver in einem Tage zu 
geben. 
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Pulvis Equorum niger. 
R.   Pulveris Stibii sulphurati nigri, 

„       Sulphuris grisei, ana libras septem, 
„      herbarum, 
„      radicum, ana libras septem, 
„       Boli rubrae, 
„ „   albae, 
„       seminis Foenugraeci, ana libras quatuor, 
„       baccarum Juniperi, 
„ n Lauri, ana libras tres, 
„       herbae Sabinae libras duas, 
„       radicum Carlinae, 
, „        Ostruthii, ana libram. 

Misce fiat pulvis. 
Pulvis Equorum ruher. 

R.    Pulveris Boli rubrae iibras duas, 
„       seminis A nisi, 
„       Vitri veneti, 
,       Gallarum turciearum, 
„       Asae foetidae, ana libram. 

Misce fiat pulvis. 
Pulvis  Equorum  Todlenbergii. 

R.    Pulveris seminis Fuenugraeci libras quatuor, 
„       herbae Sabinae libras octo, 
„       Stibii sulphurati nigri libras quatuor. 

Misce fiat pulvis. 

Pulvis Foenugraeci compositus. 
R.    Pulveris seminis Foenugraeci uncias sex, 

i) i)        Carvi, 
„ „        Amsi, 
„ „       Foeniculi, ana uncias duas. 

Misce  fiat pulvis. 
Pulvis nucum   Vomicarum cum asa foetida. 

R.    Pulveris nucum Vomicarum drachmam unam, 
„       Asae foetidae drachmas duas, 
„      radicis Gentianae, 
,       Boli albae, 
„ „    rubrae, 

Sulphuris depui-ati, ana drachmam unam cum dimidia. 
Misce fiat pulvis, dispensentur tales doses. 
Numero duodecim. 

Pulvis laoams porcicus. 
R.   Pulveris Natri sulpburici uncias quatuor, 

„       Kali nitrici unciam unam, 
„       Stibii sulphurati nigri, 
„       seminis Lini, ana unciam dimidiara. 

Misce fiat pulvis, divide in partes aequales Num. sex. 
Pulvis pedum Equorum. 

R.    Ferri sulpburici uncias quatuor, 
Cupri       „ unciam dimidiam, 
Aluminis usti uncias octo, 
Camphorae tritae drachmam unam, 
Ferri muriatici oxydulati uncias duas. 

Misce fiat pulvis. 
Serva in vitro obturalo. 
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Pulvis porcicus. 
R.   Pulveris radicis Geutianae, 

„ „       Carlinae, 
„       Stibii sulphurati nigri, ana partes aequales. 

Misce fiat pulvis. 
Pulvis Sahinae  cnmpositus. 

R.    Pulveris herbae Babinae uuciam uriam, 
_       nucum Moschatae drachmas duas, 
„       Castorei Cauadeusis sorupulum dimidium. 

Misce fiat pulvis, dispense tales doses quantum vis. 

Pulvis Sahinae cum florihus Arnicae. 
Ad portionem Pulveris Sabinae compositi praescriptam adde 
Pulveris florum Arnicae drachmas duas. 

Misce fiat pulvis. 
Pulvis stypticus. 

R.    Pulveris Gummi Mimosae senegalensis, 
„       Colophonii, 
„       Aluminis, ana partes acqnales. 

Misce fiat pulvis. 
Pulvis stypticus ferrosus, 

R.    Pulveris Aluminis uncias sodecim, 
„       Ferri sulphurici uncias octo, 
„       Cupri sulphurici uncias quatuor, 
„       Ammonii inuriatici uuciam diniidiam. 

In sartagine idoneo liqua donee massa conformis sit.    Effunde. 
Massam ref'rigeratam pulveratam in vitro bene clause serva. 

Pulvis herbarum  simplex. 
R.    Pulveris herbae Absynthii, 

„ „      Farfarae, 
„ ,       Millefolii, 
B „      Trifolii, ana partes aequales. , 

Misce fiat pulvis grossus. 

Pulvis radicum simplex. 
R.    Pulveris radicis    Altlmeae, 

„ „        Gentianae, 
„ „        Calami, 
„ n        Bardanac, 
. „       Taraxaci, ana partes aequales. 

Misce fiat pulvis grossus. 
Pulvis seminum  simplex. 

R.    Pulveris   seminis   Anethi, 
Carvi, 

„ „ Foenicuh, 
„ „ Focnugraeci, 
„ „ Lini, ana partes aequales. 

Misce fiat pulvis grossus. 
Pulvis   Vaccarum. 

R.    Pulveris herbarum libras triginta, 
„       seminis Foeniculi, 

Anethi, 
„ „        Coriandri, 
„ „        Foenugracci, 
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Pulveris seminis Nigellae, ana libvas duas, 
„       radicis    Angelicae, 
„ „        Carlinae, 
„ „        Gentianae, 
„ „        Ostruthii, 
„ „        Asae foetidae, ana libram unam. 

Misce fiat pulvis grossus. 
Radix Althaeae. 

Althaea officinalis.    Cl. XVI. Ord. 8. e fam. Malvacearum. 
Dosis und Form: 

a.    1—1'/a Unzen 
h. c. 
Radix Angelicae. 

Archangelica officinalis.  Cl. V. Ord. 2.   Planta biennis Europae 
borealis e fam. Umbelliferarum. 

Radix Angelicae sylvestris. 
Angelica sylvestris.    Cl. V.  Ord. 2.    Planta Europae biennis e 

fam. Umbelliferarum. 
Dosis und Form: 

a. l/ä—IVa Unzen 
b. 2— 4 Drachmen 
c'     1 — 3 Scrupel. 

Als Pillen, Infusum etc. 
Radix Art. 

Arum maculatum. Cl. XXI. Ord. 7.   Planta perennis Germaniae 
e fam. Aroidearum. 

Radix Arnicae. 
Arnica  montana.    Cl. XIX.   Ord. 2.    Planta e fam.  Compoai- 

tearum. 
Dosis und Form: 

a. 1 — 2 Unzen 
b. 2 — 4 Drachmen 
c. 5 — 20 Gran 

Als Infusum. 
Radix Bardanae. 

Arctium Lappa et Bardana.    Cl. XIX. Ord. 1.   Planta biennis 
Germaniae e fam. Compositearum. 

Dosis und Form: 
a.   1—2 Unzen 
6.   '/a — 1 Unze 
e.    '/o — 2 Drachmen 

Als Decot. 
Radix  Belladonnae. 

Atropa Belladonna.   Cl. V. Ord. 1 e fam. Solanacearum. 
Radix Bryoniae. 

Bryonia alba et dioica L.    Cl. XXI. Ord. 8.   Plantae Germa- 
niae e fam. Cucurbitacearum. 

Radix Calami aromatici. 
Acorus  Calamus.    01.  VI.  Ord.  1.    Planta  perennis  palustris 

Germaniae e fam. Aro'idearum. 
Dosis und Form: 

a. '/a — IV2 Unzen 
b. 2 — 4 Drachmen 
c. 1 — 2 Scrupel. 

Ala Infusum, Decoct, Latwerge, Pillen. 
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Radix Carlinae. 
Cariina acaulis.    Cl. XIX. Ord. 1.    Planta perennis Germaniae 

et Helveticae e fam. Compositcarum. 
Radix Colchici. 

Colchicum autumnale.    Cl. VI. Ord. 3.    Planta perennis Euro- 
pae e fam. Colchicacearum. 

Radix Consolidae majoris. 
Symphytum  officinale.    Cl. V.   Ord.  1.    Planta  perennis  Ger- 

maniae e fam. Asperifoliarum. 
Dosis und Form: 

a. 1 — 2 Unzen 
h. 1/2 — 1 Unze 
c.    l/o — 2 Drachmen. 

Als Decocte. 
Radix Curcumae. 

Curcuma longa L.    Cl. I.  Ord. 1,    Planta  Indiae  Orientalis  e 
fam. Zingibcracearum. 

Radix Enulae. 
Inula Helcnium.    Cl. XIX. Ord. 2.    Planta perennis Germaniae 

e fain. Compositcarum. 
Dosis und Form: 

a. '/a — 1 '/a Unze 
b. 1 — 3 Drachmen 
c. 10 — 60 Gran. 

Als Decoct. 
Radix Filicis. 

Aspidium filix  mas  Sw.   Cl. XXIV.    In sylvis Germaniae fre- 
quens e fam. Filicum. 

Dosis und Form: 
a. 2 — 4 Unzen 
b. 2 — 4 Drachmen 
c. 1-10 Gran. 

Als Pulver, Pillen etc. < 
Radix Galangae. 

Alpinia Galanga.    Cl. I. Ord. 1.    Planta perennis Indiae orien- 
talis et Chinae e fam. Zingiberarcarurn. 

Radix Gentianae. 
Gentiana lutea L.    01. V.   Ord. 2.    Planta perennis alpina e 

fam. Gentiancarum. 
Dosis und Form: 

a. '/j —l-Va Unzen 
b. 1 — 4 Drachmen 
c. J^ — 1 Drachme. 

Als Pillen, Pulver, Latwergen, Decoct. 
Radix Hellebori albi. 

Veratrum album L. et Veratrum Lobelianum Beruh.    Cl. XXIII. 
Ord. 1.    Plantac perennis alpiuae Germaniae e fam. Colchicacearum. 

Dosis und Form: 
a. 
b. 10 — 15 Gran 
c. 1/2-2       „ 

Als Brechmittel. 
Radix Hellebori nigri. 

Helleborus niger.    Cl. XIII. Ord. 6.    Planta perennis alpina e 
fam. Banuneulacearum. 
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Dosis und Form: 
a.    15—75 Gran 
6.   2-5       , 
c    V2-2       , 
Radix Jalappae. 

Ipomoea Purga.    Gi. V. Ord. 1.    Planta Mexicana e fam. Con- 
volvulacearum. 

Dosis und Form: 
a. 
h.   i — 6 Drachmen 
c.   10 Gran— 2 Drachmen 

Als Abfiihrungsmittcl. 
Radix Imperatoriac seu Ostruthii. 

Peucedanum Ostrutliium Koch.    Cl. V. Ord. 2    Planta peren- 
nis subalpina e fam. Umbelliferarum. 

Radix Ipecacuarihae. 
Cephaelis Ipecacuanha W.   Cl. V.   Ord. 1.    Fruticulus Brasi- 

liensis e fam. Rubiaccarum. 
Dosis und Form: 

a. 
h.    10 — 40 Gran 
c.      6 — 10     „ 

Als Brechmittel. 
Radix Iridis florentinae. 

Iris florentina.    Cl. III. Ord. 1.   Planta perennis Italiae e fam. 
Iridearum. 

Radix Levistici, 
Levi&ticum  officinalc  Koch.    Cl. V.  Ord.  2.    Planta perennis 

alpina e fam. Umbelliferarum. 
Radix Liquiritiae. 

Glycyrrhiza glabra et ecliinata.    Cl.  XVII.    Ord. 4.    Plantae 
perennes Europae australis et Kussiae e fam. Leguminosarum. 

Dosis und Form: 
a. 1 — 2 Unzen 
b. 1/2—1 Unze 
c. 1/2 — 2 Drachmen. 

Als Pulver, Decocte. 

Radix Ononidis. 
Ononis spinosa.    Cl. XVII. Ord. 4.    Planta perennis Germaniae 

e fam. Leguminosarum. 
Radix Pyrethi. 

Anaryclus Pyrethrum DC.    Cl. XIX. Ord. 2.    Planta annua in 
Barbaria et Arabia spontanea, apud nos eulta e fam. Compositearum. 

Radix Ratanhiae. 
Krameria triandra Ruiz et Pavon.    Cl. IV. Ord. 1.    Fruticulus 

Peruvianus e fam. Polygalearum. 
Radix Rhei. 

Rhei   species   non  certe   cognitae.    Cl.   IX.    Ord. 2.    Plantae 
sinenses perennes e fam. Polygonearum. 

Dosis und Form: 
a. 
b. 
c.    1 — 4 Drachmen. 
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Als Tonicuni: 
a. 2 Drachmen —  4 Unzen 
b. l/2—2 Drachmen 
c. 5 — 15 Gran. 
liadix   Taraxaoi. 

Taraxacum officinale Wigg. Cl. XIX. Ord. 1. e f'am. Compositearum. 
Radix, Tonmntillac. 

Potcntilla Tormentilla Sib.    Cl. XII.  Ord. 8.    Planta perennis 
Gcrmaniae e fam. Kosaeearum. 

Dosis und Form: 
a. '/o— l'/a Unzen 
h. 1 — 3 Drachmen 
c. 10-30 Gran. 

Als Latwerge, Pillen, Decoct. 
liadix Valerianae. 

Valeriana officinalis.    Cl. III.   Ord. 1.     Plnnta  perennis Ger- 
maniae e f'am. Valerianearum. 

Dosis und Form: 
ct.    1 — 3 Unzen 
1>.    iJ ~ 4 Drachmen 
c.   1—0 Scrupel. 

Als Infusum, Pulver, Pillen. 
Radix JZedoariae. 

Curcuma Zedoaria Roxb.    Cl. I.  Ord. 1.   Planta  indiae orien- 
talis e fam. Zingiberacearum. 

Radix Zingiberis alhi. 
Zingibcr officinale.    Cl. I.   Ord. 1.   Planta Indiae orientalis ef 

occidentalis e fam. Zingiberacearum. 
Resinn alha. 

Rcsina Pini Abictis ex trunco vulnerato sponte effluens et aere 
indurescens liquatione et colatura sordibus privata. , 

Dosis und Form: 
a. 1/2 — ^ Unzen 
b. 1 — 4 Drachmen 
c. 1 — 6 Scrupel 

Als Pillen, Pulver. 
Resina Jalappae 

e radieibus Ipomoeac purgae. 
Saccliarum album. 

Saccbarum  officinarnm.    Cl. III. Ord. 2.   Planta Indiae Orien- 
talis c fam. Graminearum. 

Saccharum lactis. 
Praecipue in Helvetia e sero lactis Vaccini evaporando paratur. 

Savguis Draconis. 
Calamus Draco e fam. Palmarum et Dracaena Draco L. e fam. 

Liliacearum.    Arbores Indiae orientalis. 
Sapo albus et viridis. 

Sunt praeparata officinaruin propriarum. 
Dosis und Form: 

a. 1 — 2 Unzen 
b. 2 — 4 Drachmen 
c Va-S        „ 

Als Einhüllungsmittel. 
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Sapo jalapimis. 
R.    Resinae Jalappae, 

Saponis medicari ana uncias duas, 
Spiritus Vini rectificati uncias quatuor, 

vel quantum vequiritur, ut solvantur.   Turn balneo vapo- 
ris ad massae pilularis   eonsistentiam   evaporent,  ita ut 
totius massae pondus sit uncias quatuor cum dimidia. 

Sapo medicatns. 
Praeparatum officinarum chemiearum. 

iSapo stibiatus. 
Praeparatum officinarum clicmicarum. 

Sapo terebinthinatus. 
Balsctmum  Vifae cxternum 

R.    Saponis Hispanici albi pulverati, 
Olei Terebintliiuae, ana libram unam 
Kali carbonici depurati vineias duas 
Misceantnr exacte, ut fiat massa densitatis unguenti,  alba 

demum flavescens. 
Heaimmormm. 

Convolvulus Scammonia.    Cl. V. Ord. 1.    Planta perennis orin- 
talis e fam. Convolvulacearum. 

Semen Airisi. 
Pimpinella Anisum L.    Cl. V. Old. 2.   Planta annua orientalis 

apud nos culta e fam. Umbellifcrarum. 
Dosis und Form: 

a.    1 — 2 Unzen 
6.   2—4 Drachmen 
e,   1 — o Scrupcl. 

Als Pulver. 
Semen Cannahls. 

Cannabis sativa L.    01. XXII. Ord. 5.   Planta annua in Europa 
culta e fam. Cannabinearum. 

•   Semen Cardui Mariae. 
Carduus Marianus L.    Cl. XIX.  Ord. 1. e fam. Compositearum. 

Semen Carvi. 
Carum Carvi  L.    Cl. V.  Ord. 2.   Planta perennis  Germaniae 

e fam. Umbelliferarum. 
Semen Cinae sen Santonici. 

Artemisia Siberi 13ess. et Artemisia contra Vahl, aliaque species 
Cl. XIX.  Ord. 2.   Fruticuli Palaestinae  et Persiae e fam. Compo- 
sitarum. 

Semen Colchici. 
Colchicum auctumnale L.    Cl. VI.   Ord. 3.    Planta   perennis 

Europae mediae e fam. Colchicacearum. 
Semen Coriandri. 

Coriandrum sativum L.   Cl. V. Ord. 2.   Planta annua Europae 
meridionalis e fam. Umbelliferarum. 

Semen Cumini. 
Cuminum Cyminum.    Cl. V. Ord. 2.    Planta annua orientalis 

in Europa culta e fam. Umbellifcrarum. 
Semen Erucae. 

Sinapis alba L.    Cl. XV.  Ord. 2.   Planta annua Germaniae e 
fam. Cruciferarum. 

Semen Foenieuli. 
Foeniculum officinale.    Cl. V. Ord. 2.   e fam. Umbelliferarum. 
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Semen Foenugraeci. 
Trigonella Pocnum graecum.    Cl. XVII. Ord. 4.   Planta annua 

Europae meridionalis e fam. Leguminosarum. 
Semen  Hyoscyami. 

Hyosoyamus niger.    Cl. V. Ord. I. e fam. Solanacearum. 
Semen Lini. 

Linum usitatissimum.    Cl. V.  Ord. 5.    Planta  annua in' Ger- 
mania culta e fam. Linearum. 

Dosis und Form: 
1 Unze auf ein Pfund Wasser, als Decoct. 

Semen NigeUae. 
Nigella sativa.    Cl. XIII.  Ord. 5.    Planta annua in  Germania 

culta e fam. Ranunoulaceaiuin. 
Semen Petrosclini. 

Petroselinum  sativum  Hoffm.    Cl. V.  Ord. 2.    Planta bieunis 
hortensis e fam. Umbellifcrarum. 

Dosis und Form: 
a.    1 — II/2 Unzen 
h.   1 — 3 Drachmen 
c.    1/2 — 3 Scrupel. 

Als Infusum, Pillen und Pulver. 
Semen Phellandri. 

Oonanthe Phellandrium Lam.    Cl. V. Ord. 2.   Planta perennis 
palustris Germaniac e fam. Umbclliferarum. 

Dosis und Form; 
a.    1 — 3 Unzen 
6.    1 — 3 Drachmen 
c.    1 — 3 Scrupel. 

Als Pulver. 
Semen Sabadillae. 

Sabadilla officinalis et caricifolia Schlechtend.    Cl. XXm. Ord. 1. 
Planta mexicana e fam. Melanthacearum. 

/Semen Sinapis. 
Sinapis   nigra.    Cl. XV.  Ord. 2.    Planta  annua Germaniae  e 

fam. Cruciferarum. 
Dosis und Form: 

a.    ^2 — 1 Unze 
6.    1 — 3 Drachmen 
c.    10—30 Gran. 

Semen  StapMdis agriae. 
Delphinium Staphis agria L.    Cl. XIII. Ord. 3.   Planta biennis 

Europae australis et Asiae mediae e fam. Eanunculacearum. 

Semen Stramonii. 
Datura Stramonium.    Cl. V. Ord. 1 e fam. Solanacearum. 

Sevum  ovillum. 
E capsulis a dipalibus  imprimis  renum  et omenti Ovis Arietis 

et aliarum quadrupedum bisulcarnm  eliquatioue et expressione ob- 
tinetur. 

Sinap ismus. 
B.    Seminis Sinapis nigrae pulverati uncias quatuor, 

Aquae tepidae quantum  satis, ut fiat cataplasma mollioris 
consistentiac. 

Serva. 
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* Solutio arsenicalis Fowleri. 
K.    Arsenici Albi. 

Kali carbonici, ana drachmam cum granis quatuor, 
Aquae destillatae uncias sex 
Coque in vase vitreo ad perfectam arsenici solutionem, 
Solutioni frigidae admisoe 
Spiritus Angelicse compositi unciam dimidiam, 
Aquae destillatae quantum satis, ut liquoris pondus ait un- 
ciarum sedecim, 

Serva. 
Species aromaticae. 

E.    Herbae Majoranae, 
„        Menthae crispae, 
„        Korismarini, 
„        Origani vulgaris, 

Thymi, 
Sominis Carvi ana libram, 
riorum Lavandulae libram dimidiam. 

Misco fiat pulvis grossus. 
Species adstringentes. 

K.    Corticis Hippocastani, 
„        Quercus, 
„        Salicis, 

Herbae  Abstinthii, 
„        Sabinae, 

Kadicis Tormentillae, ana partes aequales. 
Cone. cont. misce fiant species. 

Species emollientes. 
R.    Florum Chamomillae, 

Herbae Malvae, 
Kadicis Althaeae, 
Seminis Foenugraeci, 

„        Lini ana partes aequales. 
M. ut fiat pulvis grossus. 

Species narcoticae. 
R.    Herbae Belladonnae, 

„        Conii maculati, 
„        Hyoscyami, 
„       Nicotianae, 
„       Stramonii, 

Florum Chamomillae, ana partes aequales. 
M. ex temporc ut fiat pulvis grossus. 

Spiritua camphoratus. 
R.    Camphorae unciam, 

Spiritus Vini rcctificati libram. 
Solve. 

Spiritus Kreosoti, 
R.    Kreosoti partem unam, 

Spiritus Vini panes tres. 
M. 

Spiritus saponatus. 
R.    Saponis albi libram, 

Spiritus Vini libras tres, 
Aquae Uosarum libram. 

Solve et filtra. 
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Spiritus  Vini crudus 
et 

Spiritus Vini rectificatus 
et 

Spiritus Vini alcoholisatus 
sunt praeparata omcinarum proprium. 

Stibium sulphuratum nigrum seu Antimonium crudum.   ' 
Sit massa cristallina. splendcns. 

Stibium oxydatum album 
et 

Stibium exydatum fuscum. 
Praeparata officinarum chemicarum. 

* Strychnium 
et 

* Strychnium aceticum 
et 

* Strychnium sulphuricum. 
Praeparata officinarum chemicaram. 

Succvs Liquiritiae. 
Praeparatum officinarum proprium. 

Sidp)hur crudum 
et 

Sulphur griseum 
et 

Sulphur depuratum. 
Dosis und Form: 

a. 8 —10 Unzen 
b. ik-Vk  , 
c. 5 — 20 Gran, 

et 
Sulphur praeeipitatum. 

Praeparata officinarum chemicarum. 
Sulphur stihiatum wirantiacwm 

et 
Sulphur stibiatum rubrum. 

Praeparata officinarum chemicarum. 
Dosis und Form: 

a. 1 — 2 Drachmen 
b. 1 — 3 Scrupel 
c. 2—12 Gran. 

Als Pillen, Pulver. 
Suppositoria. 

R.    Pulveris Aloes drachmas sex, 
Natrii chlorati, 
Saponis albi ana unciam cum dimidia, 
Amyli uncias octo. 

Miscc ut fiat ope incllis crudi  massa  ad formauda sup- 
positoria apta. 

Tartarus depuratus 
et 

Tartarus natronatus 
et 

Tartarus stibiatus. 
Praeparata officinarum chemicarum. 
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Terebinthina communis. 
Balsamus ex trunco vulnerato Pini silvestris effluens. 

Dosis und Form: 
a.    1 — l'/j Unzen 
h.   1—3 Drachmen 
o.   5—30 Gran. 

Als Latwergen, Pillen. 
Terebinthina laricina seu veneta. 

Balsamus Piui Laricis.   Cl. XXL Ord. 9,  arboris Europae meri- 
dionalis et Asiae e fam. Abietinearum. 

Furiones Pini. 
Pinus silvestris. Cl. XXI. Ord. 9, e fam. Abientincarum. 

T'mctii.ra Absinthii. 
R.    Herbae Absinthii siccatae uncias duas, 

Minutium concisis affunde 
Spiritus Vini rectificati libram cum dimidia. 

Digere per dies sex, exprime e filtra. 
Sit colatura uueiarum quindeeim. 

Eodem modo parentur: 
Tinclura Belladonnae, 

„        Capsiei annui, 
„ Colocynlhidis, 
„        Nicotianae rusticae 

cum Spiritus Vini rectificatissimo. 
Tinctm-a Sahinae, 

n        Sframonii, 
„        Thujae occidentalis. 

Tinctura Aloes. 
R.    Aloos lucidae contnsae uncias duas, 

Spiritus  Vini rectificatissimi libram. 
Digere per triduum.    Filtra, sit colatura librae. 

Eodem modo parentur; 
Tinctura Asae foetidae, 

„        Benzoes, 
„ Catechu, 
„        Kino, 
„        Myrrhae, 
„        Euphorbii 

ex uncia gummi. 
Tinctura Calami. 

R.    Radicis Calami concisac uncias quinque, 
Spiritus Vini rectificati libras duas. 

Digere  per  dies  oeto,   exprime et filtra  et sit  colatura 
unciarum viginti.   Scrva in vitro. 

Eodem modo parentur: 
Tinctura corticis Chinae fuscae, 

„        Galangae, 
„        Gallarwm, 
„        Gentianae, 
„        Pyrcthri, 

Jalappae, 
„        ligni Quassiae, 
„ Vnlerianae, 
„        Zingiheris. 
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Tinctura Aloes cum Myrrha. 
K.   Tincturae Aloes, 

„ Myrrhae, ana partes aequales. 
M. 

Tinctura Aloes composita. 
E.    Tincturae Aloes cum Myrrha uncias duas, 

Olei Terebinthinae unciam dimidiam. 
M. 

Tinctura Cantharidum concentrata. 
K.    Cantharidum contiisaruin uncias tres, 

Spiritus Vini rectificati libram. 
Macera per dies sex,   exprime et filtra,   sit colatura un- 
ciarum decem. 

'Tinctura Fuliginis. 
R.    Kali carbonici depurati uncias tres. 

Sails Aminoniaci depurati unciam, 
Fuliginis splcndcntis uncias duas. 
Aquae destillatac libras tres. 

Solve et filtra. 
Tinctura Jodii. 

K.    Jodi unciam, 
Spiritus Vini rectificatissimi uncias decem. 

Solve et serva. 

Tinctura Kalina. 
E.    Kali caustici sicci uncias quatuor. 

In mortario ferreo calefacto in pulverem tritas ingere in 
Spiritus Vini rectificatissimi, leniter calcfacti libris duabus. 

Probe agitontur, turn in cucurbita digerantur arenae 
balneo per triduum. 

Timturam decantha et serva. Sit colatura librarum duarum. 
Sit ponderis specifici 0,904 — 0,910. , 

Tinctura nucum  Vomicarum. 
E.    Nucum Vomicarum  minutim contusarum uncias duas cum 

dimidia, 
Spiritus Vini rectificatissimi. 
Aquae destillatae ana uncias sex. 

Digcre per dies tres, turn exprime et filtra. 

Tinctura Opii crocata. 
E.    Opii minutim concisi uncias duas, 

Croci drachmas sex, 
Caryopbyllorum, 
Cassiae Cinnamomi ana drachmam, 
Vini hispanici libram. 

Crocus lent calore cum vino bispanico extrahatur et in 
fluidum oxpressum Opium minutissime concisum et Ca- 
ryophylli ct Cassia contusa ingerantur. Tune leni calore 
intcrdum conquassando per dies sex vel tamdiu digeran- 
tur, donee opium, quantum fieri potest, solutu.n. Sit co- 
latura ponderis unciarum duodecim. 

Sit coloris saturati  rubro-fusel  ponderc speeifico  1,03. 

Tinctura Opii simplex. 
E.    Opii minutim concisi uncias duas. 

Jiene eontundantur cum 
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Spiritus Vini rectificati, 
Aquae Ciunamomi,  ana unciis sex. 

Digere leni   calore per dies sex,  vel donee opium,  quan- 
tum fieri potest, solutum sit, tune exprime et filtra, cola- 
tura sit ponderis uneiarum duodecim. 

Sit eoloris saturate fusci, pondere specifico 0,99. 
Unguentum Argenti nitrici compositum. 

R.    Adipis suilli uneiam, 
Zinei oxydati albi, 
Balsami peruviani, ana drachmam, 
Argenti nitrici fusi, subtile pulverati, scrupulum. 

Misce ex tempere. 
Unguentum basilicmn nigrum. 

R.    Olei Olivarum libras tres, 
Cerae flavae, 
Colophonii, 
Picis navalis, 
Sevi ovilli, 
Tercbintliinae, ana libram. 

Leni igne liquata colentur. 
Unguentum Conii. 

R.    Herbae Conii siccatae concisae uneiam unam, 
Spiritus Vini rectificatissimi uncias duas. 

Leni calore  in vitro  obturato per dies quatuor digestis 
commisceatur 

Adipis   suilli   liquati  libra dimidia   et  leni  calore coquau- 
tur, donee humidum spirituosum evaporatum sit.   Cum ex- 
pressione colatum, unguentum refrigeratum et lovitcr agi- 
tatum servetur. 

Eodem modo paretur: 
Unguenhcm IJyoscyami, 

Unguentum Cantharidum. 
R.    Pulveris Cantharidum subtilis drachmam unam, 

Unguenti basilici drachmas scptem. 
Misce ex tempore. 

Unguentum Cerussae. 
R.    Adipis suilli uncias quinque, 

Cerae albae uneiam unam. 
Leni igne liquefactas et refrigeratas agita et admisce 

Cerussae pulveratae uncias tres. 
Agitentur donee refrixerint. 

Unguentum exsiccans. 
R.    Sevi hircini libram unam, 

Olei raparum libras duas, 
Cerae flavae, 
Pulveris subtilissirai lapidis Calaminaris, 

„     BoK rubrae, 
„     Cerussae, ana uncias quatuor, 
„     Lithargyri, 
„     Nihili albi, ana uncias duas, 
„     Consolidae uneiam unam. 
Misce fiat unguentum. 
Ungueyttiim flnvum seu  Unguentum Althaeae. 

R.    Adipis suilli libras octo, 
Seminum Foenugraeci uncias tres, 
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Kadicis Curcumae uncias duas, 
Aquae imcias quatuor. 

Coquantur leni igne ad consumtioncm huniidi, tune adde 
Corae flavae, 
Resinae Pini, ana libram dimidiam. 

Liquefactae eolentur. 
Sit flavum. 

Unyaentum Hydrargyri cineveum. 
R.    Hydrargyri puri libras duas, 

Tercbiuthinae libram unam. 
Misce exaetissime ita ut oculo armato  globuli  mctallici 
non amplius conspieiautur.    Tune adde 

Axungiae Porci libras sex. 
M. 

Um/uenbtm Hydrargyri alhi. 
R.    Hydrargyri praecipitati albi drachmam unam, 

Unguenti rosati unciam unam. 
Fiat unguentum albissimum. 

Unyutntum Hydrargyri citrinum. 
R.    Hydrargyri unciam unam, 

Acidi iiitrici uncias duas, 
vel   quantum  ad  ejus  solutionem  requiritur.    Liquorem 
adhuc ealidum sensim adniisee 

Adipis snilli scmiliquidi librae uni. 
Tune in capsulas cbartaceas effunde. 

Unguentum Hydrargyri hijodati. 
R.    Hydrargyri bijodati drachmam unam, 

Adipis suilli unciam imam. 
Misce fiat unguentum. 

Unguentum Kalii jodati. > 
R.    Kalii jodati draebmam unam. 

In pauxillo aquae solutam misce cum 
Adipis suilli loti uncia una, 

ut fiat unguentum albissimum. 

Unguentum Kreosoti. 
R.    Kreosoti drachmam dimidiam, 

Adipis suilli unciam unam. 
Misce ex tempere. 

Unguentum Plumhi snytodepsici. 
R.    Corticis quercus concisi uncias duas. 

Aquae communis uncias sedecim, 
Coque ad dimidiam aquae cousumtionem. 
Decocto colato ot filtrato sensim instilles 

Acctum plumbicum quamdiu pulverem coloris hepatizontis, 
plumbum seytodepsicum referentem, demittit. 

Praecipitatum subsidendo et aqua abluendo bene edulcora. 
Tune ope filtri   separatum,   adhuc  humidum,  sub  forma 
linimenti spissioris,  ponderis  circiter unciarum trium, in 
ollani immitte et adde 

Spiritus vini rectificatissimi drachmas duas. 
Paretur ex tempore. 
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Ungue.ntum popuhum. 

E.    Gemmarum Populi recenter siccatarum libiam unam, 
Adipis suilli libras duas. 

Gemmas contusas cum adipe liquefacto leni igne digere 
per triduum tune adde 

Herbae Hyoseyami siccatac unciam unam cum uncia Spiri- 
tus Vini rectifipatissimi contusam. Eeponantur per noc- 
tem loco temperato, dein coquantur usque ad humidi 
consumtionem, tune exprimantur et colatae agitentur 
donee refrixerint. 

Sit coloris e fusco viridis. 

Unguenium  Rorismarini compositum. 

R.    Herbae Eorismarini uncias quatuor, 
„      Majorauae, 
„       Eutae, ana unciam cum dimidia, 

Eadicis  Pyrothri uncias tres. 
Minutim concisae et eontusae contundantur cum 

Spiritus Vini rcctificatissimi unciis octo. 
Tune admisco 

Adipis suilli libras quatuor, 
Sevi libras duas antea colliquatas. 

Digere per nychthemeron in balnco vaporis, denique ad 
consumtionem   humidi   spirituosi   coquendo evaporent ct 
cum expressione colentur.   Tune admisceatur 

Cerae Have antea liquatae libra dimidia. 
Unguento ab igne remoto, colato et refrigerate adde 

Olei laurini unciam dimidiam, 
„    Eorismarini, 
„    ligni Juniperi, ana uncias tres. 
Agita baue et serva. 

Unguentum  Sabinae. 

Pulvcris herbae Sabinae siccatae uncias ccto. Cum spiritus 
Vini paululo eontusae  macerentur in balneo vaporis per 
noctein cum 

Adipis suilli libris duabus, 
Cerae flavae libra dimidia, 

antea colliquatis,  turn   coquantur  donee humidum  con- 
sumtum sit.    Per lintcum cxpressum, colatuin et leviter 
agitatum servetur. 

Sit coloris viridis odoris fortis sabinae. 

Unguentum saturninum seu   Unguentum plumhicum. 

R.   Ungaenti simplicis libram unam, 
Aceti plumbici unciam unam cum dimidia. 

Agitationc miäce. 
Sic album, nee odoris rancidi. 

Unguentum simplex. 

R.    Olei Baparum libras tres, 
Cerae flavae uncias octo. 

Liqucfactis adde sub continua agitatione 
Aquae uncias tres. 

Misce serva. 

R. 
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Urtguentum   Tartari stibiali. 
R.    Tartari stibiati subtilissime triti partem unam, 

Adipis suilli partes septem. 
Misce ex tempore. 

Unguentum Terchintkinae compositum seu Unguentum digestimm. 
1J.    Aloes pulvcratae drachmas duas, 

Mellis crudi unciam unam. 
Terendo benc  mixtae  leni  calore calefiant donee Aloe 
soluta sit.   Haec solutio tune adhuo fervida admiseeatur 

Terebintliinae unciis tribus, 
Olei Olivarum drachmis tribtis,   antea leni calore mixtis et 

semirefrigeratis et agitentur donee refri.xerint. 

Ungutrttum   Veratrii. 
R.    Veratrii grana quatuor, 

Adipis suilli unciam unam. 
M. 

Unguentum Zinci. 
R.    Zinci oxydati albi partem unam, 

Unguenti simplicis partes octo. 
Misce, paretui ox tempore. 

Ver atrium. 
Praeparatum officinarum chemicarum. 

Vinum. 
Vitis vinifera.    Cl. V. Ord. 1, e fam. Ampelidearum, 

Zincum chloratum, 
Zincum oxydatum album, 

Zincum  mlphitricum 
sunt praeparata officinarum chemicarum. 

Dosis und Form: ' 
a. 
h.   10 — 15 Gran 
c.    2 — 6 Gran. 

Innerlich. 
Aeusserlich als Augensalbe. 

Vorbemerkung zur Thierarznei-Taxe. 

Da eine jede zweckmässige Taxe die Aufgabe zu lösen hat, die 
Rechte und Pflichten der dadurch betroffenen Personen auf eine 
geregelte, dem Recht und der Billigkeit angemessone Weise durch 
Nennwerth auszugleichen, um dadurch einer nachtheiligen Willkür 
Schranken zu setzen, so muss eine jede Thierarznei-Taxe sowohl 
das Publicum vor üebertheuerung sichern, als auch deir. Apotheker 
für seine ihm gesetzlich auferlegten Pflichten eine genügende Ent- 
schädigung geben, damit er zu jeder Zeit im Stande se:-, denselben 
in jeder Hinsicht Genüge zu leisten. 

Wenn bei einer genauen Befolgung der Taxe sowohl jede 
Ueborschreitung, als willkürliche Herabsetzung derselben als wider- 
gesetzlich zu verstehen ist, so kann letztere deshalb nicht gestattet 
werden, weil dadurch andere rechtliche Apotheker, welche sich 
streng au die Taxe halten,  in  den Augen  den Publicums unver- 



53 

schuldet in den Verdacht der Uebertheuerung gcrathen, und leidet 
diese Bestimmung daher nur bei armen Leuten eine Ausnahme, in 
■welchem Falle aber auf dem Rcccptc die Buchstaben A. T. (Armen- 
taxe) oder P. P. (pro paupevibus) hinzugefügt sind. Ein solcher 
Erlass hängt jedoeh allein von dem guten Willen des Apothekci-s 
ab und kann niemals vom Thierarzte vorgeschrieben werden. Eine 
fernere Ausnahme ist nur da denkbar, wo ein Apotheker vermöge 
eines spccicllen Uebereinkommens sich anheischig gemacht hat, bei 
grösscren Lieferungen an Gestüte einen allgemeinen Kabatt zu 
geben, welcher jedoch nicht über 10 Proo. betragen darf, welcher 
Eabatt in solchem Falle nach vorhergängiger Berechnung nach den 
Taxpreisen von dem Gesammtbotrage der Rechnung abgezogen wird. 
Aber im Uebrigen sind die Tax-Ansätze von der Art, dass sie dem 
Apotheker keinen Eabatt, sogenannte Weihnachts- oder Neujahrs- 
geschenke an Thierarzte u. s. w. zu geben erlauben, was ja ohne- 
hin in den meisten Staaten dem Apotheker strenge untersagt ist. 

Wenn bei der Preisbestimmung aller einfachen und zusammen- 
gesetzten Medicamente auf deren geringe Quantitäten, wie sie in 
der Regel in Anwendung kommen, eine billige Rücksicht genom- 
men wird, so versteht es sich von selbst, dass dieselben hei grös- 
scren Quantitäten zu einem vcrhältnissmässig billigeren Preise ver- 
abreicht werden müssen, und gilt daher, je nachdem der ursprüng- 
liche Preis für einzelne Grane, Drachmen oder Unzen bestimmt 
worden, alsdann, falls nicht dafür in der Taxe eine specielle Be- 
stimmung angegeben ist, für alle Fülle ein gesetzlicher Abzug, wel- 
cher durch die Rabatt-Tabelle bestimmt ist. 

Der grossen Schwierigkeit, welche die verschiedenen Münzsorten 
Deutschlands in Betreff der Taxbestimmung darbieten, wird am 
besten dadurch zu begegnen sein, dass man den Preuss. Thaler, 
14 eine Mark fein, mit der Eintheilung von 24 Ggr., und den Gro- 
schen anstatt in Pfennige, in ^/^tcl theilt, indem in den Ländern, 
wo nach Silber- und Nengroscnen gerechnet wird, 4 Ggr. gleich 
5 Sgr. oder Ngr. sind: in den Ländern, wo der Preuss. Thaler 
in Schillinge eingetheilt wird, ist 1 Ggr. gleich 2 leichten Schil- 
lingen oder 48 Schill, auf 1 Preuss Thaler; nur in Hamburg und 
Lübeck, wo noch schwere Schillinge sind, gilt der Preuss. Thaler 
40 Schilling, also sind 3 Ggr. gleich 5 Schillinge Lüb. Cour.: Kreu- 
zer werden ungefähr 4l/2 auf 1 Ggr. zu rechnen sein: von den in 
Holstein neu eingeführten Reichsbank-Schillingen gehen 5'/2 Rb.- 
Schilling auf 1 Ggr. Da in der Taxbestimmung keine Pfennige, 
sondern nur 4 Bruchtbeile eines Gutegroschens angenommen sind, 
so wird die kleinste Quantität, wenn auch ihr Werth nicht völlig 
einen !/4 Groschen beträgt, doch mit 1/4 Groschen taxirt: dagegen 
wenn ein Roccpt in der Gesammttaxe O1^ Gr. betragen würde, so 
ist der '/i Gr. nicht zu rechnen, so bei allen Recepton, wo der 
Betrag über 6 Ggr. ist, wird das 1/4 weggeworfen, also würde, wenn 
es 12:i/4 Gr. kostet, nur 121/2 Gr. gerechnet, dagegen bei Reccpten 
unter dem Werth von 6 Ggr. wird das •/< in 1/2 verwandelt, z. B. 
ciri Recept, welches genau taxirt 2l/4 oder 23/4 Gr. kosten würde, 
wird zu 'i'^ un<i 3 Gr. berechnet. 
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Taxe der Arbeiten. 
Der Preis der Kräuter, Binden und Wur- 

zeln ist in der für dieselben festgesetzten Taxe 
gleich darauf berechnet, dass sie bereits in zer- 
schnittenetn oder gestossenem Zustande (Pul- 
vis grosms) befindlich sind, weshalb für das 
Zerschneiden oder Stossen nichts besonders be- 
rechnet werden darf. Bei gepulverten Substan- 
zen ist, wenn nicht ausdrücklich „fein gepul- 
vert" vorgeschrieben, wofür, wenn es der Fall. 
eine Kleinigkeit mehr zu berechnen ist, immer 
das Pulvisgrossus zu nehmen und zu berechnen. 
In allen Fällen, wo auf dem Recepte bestimmte, 
auf die Taxe J5ezug habende Angaben fehlen, 
sind diese durch den Apotheker zu ergänzen. 
Wenn z. B. zu einer geistigen Infusion von 
8 Unzen Colatur 10 Unzen Spirituosa verbraucht 
worden, oder zu einer Pillenmasse eine dem 
Apotheker anheimgestellte Menge eines Zusatzes 
hinzugefügt worden, so ist dieses, so wie bei 
dispensirten Pulvern die Anwendung von beson- 
deren Gefässcn, auf dem Recepte zu bemerken. 

Bei allen auf Recepten vorkommenden, in 
der Taxe nicht benannten Mitteln ist der Preis 
ähniieher in derselben zur Norm zu nehmen, 
indem wo er als Kaufmann auftritt, circa SS1^ 
Proc, natürlich nach Aufschlag des Zolls u. s.w., 
soll der Apotheker, wo er als Rceeptarius auf- 
tritt, 50 Proc. verdienen, wenn gleich der Uo- 
taillist in der Kegel nur circa 25 Proc. berech- 
net, so bedarf der Apotheker seines geringen 
Umsatzes, den er nicht durch kaufmännische 
Speculationen vermehren kann, und der grös- 
seren Geschäftsunkosten wogen, auf die kleine- 
ren Quantitäten ein grösserer Procentsatz noth- 
wendig, wobei aber die Rabatt-Tabelle in An- 
dung kommt. Bei gröblichem Stossen und 
Schneiden ist durchschnittlich incl. Arbeitslohn 
ein Verlust von 25 Proc. und daher der ent- 
sprechende Aufschlag anzunehmen.  . 

Unter 1 Pfd. ist, wie in der Pharmakopöe 
angegeben, immer 1 Pfd. Medicinalgewicht von 
12 Unzen zu verstehen. 

Hinsichtlich des Verkaufs von Giften gel- 
ten die landesüblichen Gesetze. 

Für jede Abkochung und für jede heisse 
oder kalte, wässerige oder geistige Infusion, 
wenn das Colat beträgt  

Für die Bereitung einer Samen-, Schleim-, 
Harz-, Wachs- oder Oel-Emulsion von      .    . 

Ggr. 

Ibis 12 Unzen 
v.12 „ 24     „ 
und darüber 
jedes Quart. 

1 bis 12 Unzen 
12 „   24     „ 
und darüber 

für jedes Quart. 

1 
ll/2 

1 
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Für die Bereitung einer jeden flüssigen 
Mischung oder Auflösung zum inaern, so wie 
zum aussein Gebrauch von  

bei Anwendung  von Wärme,  z. B. Auflösung 
von Salzen, das Doppolte. 

Für die Bereitung einer Phosphor-Auflösung 
in fetten und ätherischen Oelen vou    .    .    . 

Für die Bereitung einer Latwerge vou   . 

Für  die   Bereitung   und   das  Formen  der 
Pillen und Boli, das Stück bis zu 

1 Drachme schwer    . 
'/2 Unze „ 

1     „      und darüber 
Für die Misclmng der Pulver bis zu.    . 

Für das Dividiren oder Dispensiren der 
Pulver für  

Für die Bereitung eines Cataplasma .    . 

Für die Misclmng einer Salbe   .... 

Für die Mischung eines Pflasters .    .    . 

Sollten gestrichene Pflaster verlangt werden, 
so müssen Leinen oder Leder und die Mühe- 
waltung nach Billigkeit berechnet werden. 

Für Versiegeln einer Arznei, was jedoch 
mit Ausnahme von dispensirten starken Giften, 
die dadurch auszuzeichnen sind, nur auf beson- 
deres Verlangen statt finden darf, incl. der Ein- 
tragung ins Giftbuch und der sonst gesetzlichen 
Formalitäten  

Taxe der Gefässe. 
Für grüne Mcdicingläser  

eine halbe Quartier-Bouteille 
„    Quartier-Bouteille    .    . 

Für grüne Pulvergläser  oder Haven  nach 
Inhalt die 11 ii 1 ft e m e h r. 

Für golbweisse Alraenroder und braune 
Kruken  

Pulver oder Gegenstände, die nicht in Pa- 
pier gegeben werden können, werden in Glas- 
haven verabreicht,   Steinkruken, Töpfen. 

Ucbrigens ist bei Verabreichung der Gegen- 
stände jeder Luxus zu vermeiden. 

Ibis 12 Unzen lll 
12 „   24    „ 1 

1 bis 4 Unzen 1 
4 „ 12      „ 2 
1 bis 12 Unzen Vv 

12 „   24      „ 1 
n. über 24 Unz. 2 

12 Stück 1 
12      „ -2 
12      „ 3 

12 Unzen lh 
u. über 12 Unz. i 

(5 Stück '/? 
12      „ i 
und darüber 2 
bis 12 Unzen 1 
und darüber IV, 
bis G Unzen lk 

„ 12      „ 1 
und darüber 

im Verb, mehr 
bis 6 Unzen lh 

„  12      „ 1 
und darüber 

im Verhältniss 
mehr 

bis   4 Unzen 
„   12       „ 
.   24       „ 

bis 4 Unzen 
n      8        „ 

v. 12 bis 24 Unz. 
und  darüber 

im Verhältniss 
mehr 

Ggr. 

1 
U/a 
Vk 
2 

1 
l'/a 
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Thiciarznei-Taxc. 

In  Gutegrosclien 

Ü g 
o c5 

a 
g I 

Q p s o 

Acetonum 
Acetum . . 

„        camphoratum  
„        conceiitratum  
„        purum dilutnm  
„       plumbicum  '  

Acidntn aceticum glaciale  
„       ohloro - nitrum  
, liydrochloricum crudum. 
„ „                pwvum.. 
„        nitricum   crudum  
„ „ dilutnm  
- - fumans  
„ „ purum  
„        pliosphoricum crudum  
„ „                purum sic.cum. 
,,        pyrolignosum crudum  
„ „              rectifioatum   .. 
„        snlphurioum Auglicum  
„ „ dilutnm  
s „              Nordhusienso . . 
n „            rectifioatum .... 
„       tannicum  

Adcps soillus  
Aerugo seu Viride aei'is subt. 
Aether  

pul I   _ 

,      aceticus  
„     opiatns cum camphora  
„      phosphoratus  

Agaricus albus  
Aloe lucida  
Alumcn crudum  

„       draconisatum   
„       Kinosatam  
,.        ustum  

Ammoniacum  
Ammonium carbonicuin pyrooloosum  

„ hydrochloricura crudum  
Amylum  
Aqua Amygdalanuu ainararum concentrata . . 

,,     Calcariae astae  (2 Unzen) 
.       Chlori  

12 

f/4 

'/4 
'/2 

8 

21/2 

2 

— j »/4 

— ; 3/4 

- 1 3/4 
- ! 3/4 

— i 1'. 

2 
G 
7 
2 
4 

5 

4 
5 
2 

15 
(1 

15 

O 

H/ä 
1 
4 
G 

7 
25 
15 
IG 

9 
10 

G 
G 

12 
1 
3 
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In Gutegroschen 

Aqua destillata  
„      hydrocyanica  
„      hydrojodica    
„      kreosoti  
r,     njgra  
„     pieca   
„      plumbica  
„      stibiata  
„      vegeto -mineralis Groalardi  
„      vuhieraiia acida  
„ „ vinosa    
„ „ Ä       composita  
„ „ composita opiata  

Argentum nitricnm  
fusum ct crystallisatum  

Arsenicum album  
Asa foetida  

B. 
Baccae Janiperi   

„        Lauri  
„        Kliamni cathartici  

Balsamum pcruvianum   
Benzoc  
Boletus s. Fungus igniarius praeparatus .... 
Bolus alba   

„      Armena ppt  
„      rubra _  

Borax  
Bromum  

C. 
Calcaria hypocblorosa   

„        phospliorica  
„        sulphurata  
„       stibiato sulphurata ,  
„       usta  

Camphora  
Cantharides  
Carbo vegctabilis   
Carboneum sulpburatum  
Castoreum Canadense .    
Catechu  
Cera flava  
Ceratum Aeruginis  

„        contra acrimoniam  
„        resinae Pini  

Chloroformiuin  
Collodium  
Colocvnthidis fructus  

CD 
| 
O c5 n3 

^ &H o 

  1 
1 

3 

12 
— 
— y* 2 
— ll/2 

— 
i2 

11/2 

— 
.4 G 

— 1 9 
7   —) 
7   — j 

Vs 
2 

4 

— |/2 
V? 

4 
4 

— 3/4 6 
1 Ü — 

_.. 5   
11/2 

!/4 2 

3 

■A 
3/4 

20 

(j 
2 
7 

"1 
3/4 

1 

2 
s 

2 

6 

— 2 
16 

8 

1/2 
2 18 

1 6 
  1 9 
— iv. 12 

  1 9 
1 5 
1 i   

1 
0   

gr. x 
11/2 
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In Griiteffroschen PH       O 

Colophonium  
Concbae pjit  
Cortex Cassine Cinnamomeae  

„      Frangulao      
„     fructunm et radicum granati  
v      Hippoeastani  
„     Mezevei  
„     externus mici Juglandis  
„      Quassiae  
„     Quercus  
„     Salici»  
„      Ulmi interior  

Greta alba  
Cubebae   
Cuprum aecticum  

„        aluminatum  
„        sulplmrieum  
„        sulplmrico -aminoniatum  

E. 

Electnarium aromatieum  
„ campboratnrn   
,, ex ammonio muriatico cum Kali 

nitrico  
„ (Jonii maculati eompositinn  
,, Ammonii  muriatici  eum  Tartaro 

stibiatc et extracto Hyoscyami. 
„ feivi sulphurici  
„ Foeimgraeci cum Asa foetida ... 
„ „ compositum  
„ Kali nitrici catnphoratum     
,. „        „       cum floribus Aruicae 
„ „ „       cum sulphure  
„ „ „       stibiati  
„ inithridati  
„ Natri sulphuriei cum sulphure... 
B stibii sulplmrati nigri  
„ theriacale  

Elcmi  
Emplastrum adliaesivurn  

„ basilicum  
„ Lythargyri simplex  
„ „ compositum  
„ matris  
„ resinosum  
„ Tartari stibiati  
„ universale   

Euphorbium  
Extractum Absyntbii  

„ Cardui benedictae  

lk 2 
1 9 

ll/o 1C 
'/., o 
Va o 
J/o Ö 

1 10 
'/.> 5 
'/■> 5 
V-2 5 
'/o 5 
*;■> o 
lk 2 

Vh 14 
1% 12 
li/-, — 

i 6 

■2 

i 

1 
% 

1 
% 
lh 
i 
i 

lk 
i 
3 

% 
3/4 

S'/o 
11/2 i 

1 
1 
2 
1 
1 
2 
1 
2 
3 
3 

9 
9 
9 

18 
9 
9 

18 
9 

18 
20 
20 
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In Gntogrosclien 

c ■ 
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Extractum Conii  
„ Digitalis purpureae   
„ Gentianae  
„ Gratiolac  
„ Hyoscyami  
„ Millefolii...'.  
„ nvicis Voraicae spirit  
„ Taraxaci  
„ Taxi baccati  
„ Trifolii  

F. 

Ferrum  
„      chloratum   
„      oxydatum fusoum  
„     oxvdato-oxj'dulatum   
„      Bulpliuratum  
„     sulphuricum  

Florcs Aruicae  
„     Chamomillae vtdgaris  
„      Malvao vulgaris   
„     Sambuci  
„     Tauaceti  

Folia Sennao   
Fructus Capsici ammi  

„       Tamarindi  
Fucus crispus sen Lichen Caragheen 

6. 
Galbanum  
Gallae  
Gemmae Populi  
Gummi arabicum  

„      Senegal   
Gutti sou Gummi Guttae  

H. 

Herba Absynthii  
„ Cardui benediotae  
„ Chclidonii majoriä  
„ Conii maculati    
„ Digitalis purpureae  
„ Gratiolae  
„ Hyoscyami  
„ Mentbae piperitac    
„ Millefolii  
„ Nicotianae   
„ Sabinae  
„ Stramonii  
- Taxi  

a S 
ft       O 

1 6 _ 
1 G — 

lh 3 20 
1 6   
1 6   

6 
% 

1 

3 20 

3 
6 

20 

^ 3 20 

1 9 
1 4 — 

lh 3 24 
i 4 

— 
'/a 

1 

4 
2 
9 

— 3/4 (3 
— 1 — 
— 3/4 6 

z |/2 
I'/o 

5 
12 

— 1 i) 

— 
5 
5 

SV? 28 
— 1 1> 
— 1 
— li/.> 12 
— 1 !) 

— J/2   1 
hi   i 

— fel 
— lk 
— 

1 

— /4 

— 
l2 

3k 
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In Gutegroschen. C5 D OH C5 

Herba Taraxaci  
„     Trifolii fibrini  
„     Ariolae tricoloris sen Jaceae  

Hirudo medicinalis  
Hydrasgyrum   

,, bieliloratuin corrosivum sen 
Mercurius sublimatas corrosivus 

„ chloratum mite sen 
Calomolas sen Mercurius dulcis 

„ jodatum  
„ bijodatum  
„ oxydatum rubrum  
„ praccipitatum album  
„ stibiato-sulphuratum    
„ sulplmratuin uigi'um  
„ „ rubrum  

Jod urn 

K. 
Kali carbouicum crndiun  

„    causticnm f'usum et siccum 
„    ferroso hydroeyanieum  
„    nitricum  
„    sulphuricum et acidul  

Kalium jodatum  
,,      sulphuratum  

Kino  
Krcosotum. 

Linimentum ammoniatum  
n ammoniato - camphoratum .... 
„ „ -hydrargyratum. , . 
„ „ -jodatum  
„ „ - terebintbioatum.. 
„ sulphurat  

Lieben Islandicus  
Lignum Qnassiac  

„        Sassafras  
Liquor Ammonii caustici  

„ v coendeus  
„ „ pyro-oleosi  
,. „ vinosus  
„      coiTosivus   
,.      Cnpri ammoniato-bydroclilorici. .. . 
,,     Ferri sesquicblorati  

Aqua phagadenica seu 
„      Ilydrargyri corrosivi cum Calcaria. 
- „ nitrici-oxydulati  

3/4 
2 
2 

llf 5 
lh 5 
ll2 5 

2i/a 20 

2i/2 20 

3 30 
12 — 
12 — 
o 30 
3 30 

21/- 24 n, 26 
SV 24 

12 

1 
l i/a 

3k 
:i/4 
12 su 

1 
4 

li/j 
13/4 

2 
2 

Vl2 

Vs 
i 
i 
i 
i 

i 
2 

1 
1 

12 
15 
IS 
18 
12 
4 
4 
5 
5 
9 
9 
9 
9 
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In Gutegroschen. 

OJ 

1 -d 
S) 5 

p o 2H o 

Liquor Kali carbonici  
„ „    caustiei  
„      Natri      „        
„      Saponis stibiati  
„      Stihii chlorati  
„      stypticus  
„      Zinci chlorati  

Lithargyrum seu Plumbum oxydatum. .. . 
Lycopodium  

HI. 
Magnesia carbonica  

„ sulphurica  
, usta  

Manganum hyperoxydatum seu Nativum . 
Manna calabrina  
Mel crudum  
Minium seu Plumbum oxydatum rubruni. 
Mixtura sulphurico acida  

„       vulneraria     „       
Morphium     —      —      —        1 

„ aceticum     —     —      —        1 
Myrrha  

m. 
Natrium chloratum crudum seu 
Natrum muriaticum seu 

Sal culinare  
„      bicarbonicum  
„      boracicum  
„      carbonicum  
,,      nitricum  
„      phosphoricum  
„      sulphuricum  

Nuces Moschatae  
„      Vomicac  

O. 
Oleum absinthii aethereum  

„      acutum  
„     animale aethereum  
„ „        foetidum  
„      anisi  
„      betulae artificalc  
„      cainphoratum  
„      ciintharidum infusum  
„      carvi  
„     cerae  
„      cocta  
„      crotonis  
„      colocynthidis     

— % 4 
— 1 9 
— 1 9 

1 3   
1 2 12 

— '/?, 4 
— 1 — 
— '/* 4 
— a 15 

_ i 9 
— Vj 3 
v? 2 — 

1/4 2 
— Hh — 
— lk 4 
— lh 4 
— I'/o. — 
— 1/2 4 

— 1% — 

'/■i 2 
— vl 3 
— 1 9 

2 
6 — 3/4 — 1 9 

— lk 2 
!h 3 — 

% 6 

4 
1 
2 

9 

_ 4 
1 6 — 

— 1 8 

z 11/, 
3 

12 

1 
1 6 

1 
- 

1'/?   
1 9 
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In Gutegroschen 
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Oleum e septem partibus  
„ hyoscyami eainphoratum . . 
„ jecoris asclli  
„ lanrinum expressum  
„ lavendulae  
„ ligni juniperi  
» lini  
„        „    sulphuratum  
„ monthae pip. aetherum . .. 
„ olivarum  
„ paperis  
„ pctrae  
„ philosophorum  
„ pliosphoratum  
„ rapamm  
„ riciui  
„ rorismarini  
„ sabinae  
„ sinapis  
„ suecini  
„ tanaceti  
„ terebinthinae  
„ „ compositum . 
,, „ sulphuratum 

Olibanum  
Opium seu Mcconium  
Ossa sepiae  

Phosphorus  
Pilulae aloeticae  h. Stück 2 Ggr. 

„ Strychnini.. a St. 2 Ggr., 30 St. 20 Ggr. 
Piper album  

„      nigrum  
Pix liquida  

„    solida  
Plumbum aecticum  

,,        jodatum  
„ taimicuin siccum  

Poma Aurautii  
Pulvis ad circuincisionem  

„      aeropborus e Kali sulphurico  
„ „ c tartaro   
„      Ari couipositus  
„      aromaticus  
„      Asao foetidao compositus  
„ „ ,, cum natro sulphurico. .. 
„     Cretae compositus  
„      digcstivus  
„       Kquorum  
,, „        Coopii  

% 
1 
8 

l/? 
4 

2V2 
1 

1 
I'/o 

lk 
1% 

3 
l'/2 

Va 
1 

1 
1 

li/2 
1 
3 

VJ 
i 
3 
4 

2 

1/2 
l/2 

1 
I'/« 

12 
2 

1 
16 

'/2 
1 

I1/» 
1 I 

3/4 
1 
1 

15 
4 

9 
9 

12 

9 
12 

12 
12 

6 
G 
9 

5 
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In Gntegroschen 

QJ 
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^3 
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Pulvis Eijuorum cum Hydargyro  
»       niger  
„       ruber  
„       Todlenbcrgii  

Foenugraeci compositus  
herbarum simplex  
laxans porcicus   ö Stück 3 Ggv. 
nucum Vomicavum cum asa foetida 

1 Stuck 2 Ggr. 
12     „    12    „ 

pedum Equorum  
porcicus  
radicum simplex  
Sabinac compositus .,. .  Dose i1^ Ggr. 

„        cum florcs Arnicae „    41/2    „ 
seminum simplex  
stypticus  

„        ferrosus  
vaccarum  

Ka 

1     - 

R. 
iix Althacae  

Angelicae  
„ sylvestris  

An "  
Arnicae  
Bardanae  
Belladonnae  
Brvoniae  
Calami aromatici  
Carlinae  
Colchici  
Cousolidae majoris  
Curcumae  
Enulae  
Filicis  
Galangae  
Gentianae  
Hellebori albi  

i) nigri  
Jalaiipae  
Imperatoriae seu Ostruthii 
Ipccacuanhac   
Iridis fiorentinae  
Levistici  
Litiuiritiac  
Ononidis  
Pimpinellae  
Pyrethii  
Ratanhiae  
Khci ostind  

  

V? 4 
1 9 

Vi 5 
3/4 6 

— 
5 

1 9 
lh — 
lk 5 

^ 
_5 

1 6 
1 9 

l/2 5 

Vs 5 
lk 5 
lh 5 
3/4 8 
3/4 7 
Vj 0 
i — 

3/4 7 
'h 5 
lh. 0 
3/4 7 
'k 5 
J/-. 5 
lh 5 
v? 0 
lk 0 
lk 5 
:iU 7 
a/4 7 

4 — 
l/2 5 

% 7 
lk 5 
lh. 5 
'/■' 

0 
lk 5 

1 10 
3 30 
5   
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In Gutegroschen 

Radix Taraxaci  
„      Tormcntillae  
„     Valerianae  
„     Zedoariae  
„      Zingiberis albi  

Eesina alba  
„      Jalappae  

8. 
Saceharum album  

„ lactis  
Sanguis Draconis  
Sapo albus  

„    viridis  
„    Jalapinus  
„    medicatns  
„    stibiatus  
„     terebinthinatus  

Scammonium  
Semen Anisi  

„       Cannabis  
„       Cardui Mariae  
„      Carvi  
„       Cinae  
„       Colchici  
„       Coriandri  
Ä       Cumini  
„      Erncae  
„       Fociiiculi  
„       Foeuugraeci  
„       Hyoscyami  
n      Lini  
,       Nigellae  
„       Pcti-oselini  
„       Phellandri  
„       Sabadillae  
,       Sinapis  
„       Staphis agriac  
„       Stramonii  

Sevum ovillum  
Sinapismus  
Solutio arsenicalis Fowleri  
Species adsti'ingentes  

„       aromaticae  
„        emolliontes  
,        narcoticae  

Spiritus camphoi atus  
,        Kreosoti  
„        saponatus  
,        Vini crudus  
, ,     rectiticatus  

■ 

oi 

ci T3 

=3 0 
a D ft 

a 
ca 

O 

— 1/2 5 
— '/? 5 
— */4 7 
— lt b 
— % 5 

3 
v* 3 

1 9 
— 1 — 
— i-lk — 
— lh 5 
— lk ni 

1 
li/a 

1 
— 

1 
7 

— lk 5 
— l 1U 
— lh 5 
— i 10 
— 3/4 7 
— V7 b 
— lh 5 
— v? 5 
— ik b 
— ik 3 
— i 10 
— V? 0 
— Vi 5 
— 3/4 7 
— lk 6 
— lh 6 
— lh 3 
— 3/4 7 
.— 1 10 
.— 1 9 
— •/o 5 
v« 1 9 

'/•/ ö 
— 1 9 
— 3/4 6 
— 3/4 C 
— 1 9 
'/■?, 1 — 

3/.f a 
— vl 4 
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In Gutegroschen 
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Spiritus Vini alcoholisatus , 
Stibium oxydatum album  

„ „ fuscum  
„       sulphuratum nigrum seu 

Antimonium crudum  
Strychnium  

„ aeeticum    
„ sulphuricum  

Succus Liquiritiae crudus  
Sulphur crudum  

„        depuratum  
„        griseum  
„       praecipitatum...     
„        stibiatum aurantiacum  
„ „        rubeum  

Suppositoria Portio descript. 6 Ggr 
Syr. communis  

„    Khamni cathart  

T. 
Tartarus depuratus  

„ natronatus v  
„ stibiatus  

Terebinthina communis  
„ laricina seu veneta.. 

Turiones Pini  
Tinctura Absynthii  

„ Aloes  
„ „    eomposita  
„ „    cum Myrrha  
„ Asa foetidae  
„ Belladonnas  
„ Benzoes  
„ Cantharidum concentrata. 
„ Calami  
„ Capsici annul  
„ Catechu  
„ Coloeynthidis  
„ Euphorbiae  
„ Fuliginis  
„ Galangae  
„ Gallarum  
,, Gentianae  
„ Jalappae  
„        Jodii  
„ Kalina  
„ Kino  
„        ligui Quassiae  
„ Myrrhae  
„ Nicotianae rusticae  

_ l 9 
]k IV, — 
,/2 W/a — 

— Vs 5 

— 
i 

— 
— lU 2 
_ Vv 4 
— lk 2 
— 2 18 

1 3 — 
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In Gutegroschen  i  Q 
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Tinctura nucum Vomicarum  
„ Opii crocata  
„ Opii simplex  
„ Pyrethri  
„ Sabinae  
„        Stramonii  
„        Thujae ocoidentalis  
„ Valerianae  
„        Zingiberis   

U. 
Unguentum Argenti nitrici compositum.... 

„ basilicum nigrum  
„ Conii  
„ Cantharidum  
„ Cerussae  
„ exsiecans  
„ flavum seu Althaeae  
„ Hydrargyri albi  

„ bijodati  
„ „ cinereum  
„ „ citrinum  
„ Hyoscyami  
„ Kali jodati  
„ Kreosoti  
„ Plumbi scyptodepsici  
„ populeum  
„ llorismarini compositum  
„ Sabinae  
„ Saturninum seu Plumbicum. .. 
M simplex  
„ Tartar! stibiati  
„ Terebinthinae compositum seu 
,, digestivuni  
„ Veratrii  
„ Zinci  

\. 

Veratrium  
Vinum  

X. 
Zincum chloratum  

„        oxydatum album  
„        sulphuricum  

6 
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1 
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Indem ich meine Herren Collegen und alle diejenigen Herren, 
welche sich für eine Pharmacopoea veterinaria germanica interessi- 
ren, bitte, mir^hre Wünsche in Betreff einer Vervollständigung 
meiner Arbeit gütigst mitzutheilen, so verspreche ich mich zu be- 
mühen, solchen Wünschen durch einen Nachtrag im Archiv der 
Pharmacie Rechnung zu tragen. 

" 

■ 

Hofbuclidruckcrci der Gebr. Jäncckc tu Hannover. 
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